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Beschleunigung der Ansiedelungen
Im Reichstag ftttfc unter den Mittelpsrteien lebhafte

Bestrebungen imGange , die Ansiedelungsmöglichkeit für
landwirtschaftliche Flüchtlinge aus den Ostmarken zu
beschleunigen. Diese Flüchtlinge sind, wie ihre übri¬
gen Leidensgefährten aus dem Osten , in den bekann¬
ten Flüchtlingslagern mehr schlecht als recht unter¬
gebracht und befinden sich in sehr wenig beneidens¬
werter Lage . Das Reich sorgt nicht nur für ihren
Unterhalt , sondern ist auch verpflichtet , ihnen eine Ent¬
schädigung für ihre verlassenen Güter zu zahlen . Hier
aber macht sich die rasende Geldentwertung der letzten
Monate in geradezu katastrophaler Weise fühlbar . Be¬
trug die Entschädigung für einen 60 preußische Morgen
großen Hof im Oktober vorigen Jahres noch 2 Millio¬
nen Mark, so wird der gleiche Verlust gegenwärtig mit
23 Millionen Mark abgefunden . Da es sich schätzungs¬
weise nach Ansicht des Reichskoministars für Flücht¬
lingswesen um 9000 entschädigungsberechtigte Ansiedler
handelt , kann man leicht ermessen, welche Riesen¬
summen das Reich mit der Zeit zu zahlen hat , wenn
es nicht gelingt , die Flüchtlinge auf anderem Wege ab-
zufinden.

Der beste anders Weg , viel bester als die Eeü >-
abfindung , ist natürlich die neue Seßhastmachung der
ländlichen Siedler . Nach dem Reichssiedelungsgesetz
müßten die Landlieserungsverbände schon längst so
viel Siedelungsland zur Verfügung gestellt haben , daß
den dringenden Bedürfnisten der flüchtigen Landstedler
des Ostens entsprochen werden könnte . Aber das
haben sie keineswegs getan . Man weiß vielmehr aus
zahllosen Erfahrungen mit dem Reichssiedelungsgesetz.
daß die abgabepflichtigen Gutsbesitzer und die unter
ihrem Einfluß stehenden Landlieserungsverbände alles
nur Mögliche unternehmen , um ihre Verpflichtungen
einzuschränken . Ein besonders beliebtes Verfahren für
diesen Zweck besteht darin , daß in beinahe jedem ein¬
zelnen Fall der Anforderung von Anfiedelungsland der
Besitzer Einwendungen macht und Schwierigkeiten er¬
hebt,^die von seinen agrarisch-deutschnationalen Freun¬
den in den Landtagen zu Beschwerden an den Minister
ausgenutzt werden , wodurch sich die Landabgabe ins
Angemessene verzögert . Da nämlich gegen die Ent¬
scheidung der Landlieferungsverbände nach dem Reichs-
siedesungsgesetz als zweite Oberinstanz auch noch der
Landmirtschastsminister angerusen werden kann, ist die
Möglichkeit leicht gegeben , jeden Einzelfall durch parla¬
mentarische Verhandlungen endlos lange Hinzuschlep¬
pen. Die Siedler haben naturgemäß den Schaden da¬
von . Während sie auf Beschleunigung des Ansiede¬
lungsverfahrens Wert legen müssen, gibt ihnen die
parlamentarische Verschleppung nur eine Verlängerung
ihrer trostlosen Lage.

Aus dieser Erkenntnis heraus hat der demokratische
Abgeordnete Dr . Böhme in Verbindung mit Siede-
lungsfreunden aus den Reichstagsfraktionen des Zen-
rrums, der Deutschen Volkspartei und der Sozialdemo-
kratls einen Gesetzentwurf zur Ergänzung des Reichs-
stedelungsg-esetzes ausgearbeitet , der im Kernpunkt
Li Jt das gesetzliche Abtretungsverfahren
^ t ® ei e, ti0uit8 &*t zweiten , der Ministerialinstanz,
zu beschleunigen. Uber die Zulässigkeit der Enteignung

v Instanz , der ständige Ausschuß,
endgültig entscheiden. Dieser ständige Ausschuß besteht

^ Je <mem  Vertreter des in Frage kom-
mjen4>€n Landlieferungsverbandes , der beantragenden
skedelungsgesMschaft und des zuständigen Landes-
.ulturamtes . Man darf unter normalen Verhältnissen

baJj; n dreiköpfigen ständigen
Ausschuß immer zwer Vertreter siedelungsfreundlich
sind. Kann dieser Ausschuß endgültig entscheiden, ist
also eine weitere Berufungsinstanz nicht mehr vorhan¬
den. so muß das ganze Verfahren zweifellos dadurch
stark beschleunigt werden . Eine weitere Veschleuni-
gung soll auch dadurch herbeigeführt werden , daß bei
Weigerung der Landlieserungsverbände andere Stellen
von der Landeszentralbehörde mit der Wabrnebmuna
der Befugnisse beauftragt werden können . Und schließ¬
lich soll den Besitzern der angeforderten Güter nur eine
Frist von zwei Wochen gewährt werden , innerhalb
welcher eine freiwillige Abgabe beurkundet sein muß
Wird diese Frist nicht innegehalten , so ist das Ent¬
eignungsverfahren sofort einzuleiten und unverzüglich
durchzuführen.

Wie das Reichssiedelungsgesetz , so richtet sich auch
seine geplante Ergänzung in erster Linie gegen die
Besitzer schlecht bewirtschafteter Güter oder walzender
Güter , gegen Ausländer und gegen Besitzer, die nicht
auf ihren Gütern wohnen , sondern sie bewirtschaften
lassen!

Die Borfalle im Kruppwerk. 1 Der päpstliche Delegat im  Ruhrgebiet.
Köln. 3. Avril . Die ..Köln. Zig ." meldet aus Elber¬

feld,  daß am Ostersonntag im Obervrästdium in M ü n ste r
eine Zusammenkunst des vävstlichen Delegaten Testa  mit
dem Oberprästdenten von Westfalen und dem Resi-erunss-
vräfidenten von Düsseldorf stattfand. Gegenstand der Be¬
sprechung. die drei Stunden währte, war eine eingehende
Schilderung der Verhältnisse im Ruhr gebt et.
Darüber hinaus berührte das Gespräch auch die Frage, wie
die Schwierigkeiten zu beseitigen  seien , die
zwischen Frankreich und Deutschland bestehen. Testa wird
etwa 14 Tage in Essen bleiben, um sich, einer ausdrücklichen
Anweisung des Papstes folgend, hier eingehend bei allen
möglichen amtlichen und nichtamtlichen Stellen über die
Verhältnisse zu unterrichten.

Berlin , 4 April . Nach einer Meldung der „Voss. Ztg.
m von den Franzosen  jetzt eine Untersuch uns  der
Vorfälle im Kruvvwerk einseleitet worden. Der Offizier,
der den Befehl zum Schießen erteilt bat. ist von General
Degoutte  nach Düsseldorf befohlen worden.

Zeugeneidliche Vernehmungen.
Berlin . 3. April . Die Nachricht von dem bevorstehenden

Protest der Reichsregierung gegen die Bluttat von Ellen
ergänzt die ..B. Z " dahin, daß wegen der außerordentlichen
Schwere des Vorfalls eine genaue Feststellung  aller
Einzelheiten notwendig fft. um jedem Einwand vongegnerr-
scher Seite vorzubeugen. Deshalb finden zeugeneidliche
Vernehmungen  durch die Beauftragten der deutichen
Amtsstellen statt.
Besichtigung der Leiche« durch eine sranzSstfche Ärzte¬

kommission.
Berlin . 4. Avril Mehrere Blätter melden aus Esten,

daß eine französische Ärztekommission  die
Leichen der Ovfcr der Essener Ereigniste besichtigte. Die
Kommission stellte fest, daß fünf Arbeiter durch Rückenschuß
getötet werden sind. Von den verwundeten Arbeitern haben
29 Rücktnichüsse erhalten : 14 Arbeiter haben leichtere Ver¬
letzungen durch Absvringen von den Dächern erlitten.

Proteststreik bei Krupp.
Esten, 3. Avril . Die Arbeitnehmerschaft der Firma

Krupp ist Herste vormittag 1V llbr in einen 24stündigen
Proteststreik  getreten . Der Betriebsrat erläßt dazu eine
Protestkundgebung.

Die Beerdigung der Essener Opfer.
Essen, 4. April . Die Beerdigung der Essener Opfer,

deren Zahl sich inzwischen auf 13 erhöht hat , wird
voraussichtlich erst Ende der Woche erfolgen . Es ist
beabsichtigt, die Opfer in einem gemeinsamen Grabe
auf dem während des Krieges angelegten Ehren¬
friedhof  in Esten beizusetzen. , Die Kruppschen
Werke, auf denen heute vormittag nach Beendigung des
24stündrgen Proteststreikes die , Arbeit wieder ausge¬
nommen wird , werden an dem Tage der Beerdigung
abermals stilliegen.

Die Direktoren des Kruppwerkes im Werdener
Zuchthaus.

Berlin , 4. April . Nach einer Meldung der „Posti-
schen Zeitung " sind die Direktoren des Krupp¬
werkes,  die vor ein Kriegsgericht gestellt werden
sollen, gestern nach dem Zuchthaus von Werden
gebrockt worden . Es war bis Abend unmöglich, eine
Verbindung mit ihnen herzustellen oder etwas über ihre
Behandlung zu erfahren.

Die Ansicht der englische» Presse.
London , 4. April . Die blutigen Vorfälle

i n Essen  werden von der gesamten Presse viel be¬
achtet, zum größten Teile an erster Stelle veröffentlicht.
Die Blätter bringen neben den Berichten ihrer eigenen
Korrespondenten auch deutsche und französische Dar¬
stellungen des Vorfalles . Während „Daily Ehronicle"
hervorhebt , daß die Tatsache , daß kein einziger franzö¬
sischer Soldat eine Verletzung davongetragen habe, be¬
weise, wie wenig Gewalt von deutscher Seite angewandt
worden sei, und der Essener Vorfall auf einen nervösen
Anfall der französischen Soldaten zurückzuführen sei,
schreibt die liberale „Westminster Gazette ", es sei Zeit,
daß die Deutschen einsähen , daß ihnen offener Wider¬
stand in keiner Weise nützen könne. „Daily Herald"
veröffentlicht allerdings in seinen letzten Meldungen
einen Bericht des Sonderkorrespondenten des Reuter-
Bureaus in Essen, in dem dieser mitteilt , daß die Er¬
eigniste wieder auf eine Panik der französischen Sol¬
daten zurückzuführen seien . Es hätte keine Heraus¬
forderung von seiten irgend eines Arbeiters stattge¬
funden.

Die „Rheinisch-Westfälische Zeitung " »erboten.
Esten. 4. Avril . Die ..Rheinisch-Westfälische Zeitung"

ist von den Besatzungsbehördenvorläufig auf acht Tage ver¬
beten worden. Der Grund ist unbekannt.

Aus dem Ruhrgebiet.
Münster. 3. April Gestern stnd die an der militarisierten

Strecke gelegenen Zechen Bergmannsglück  bei Buer.
König Ludwig  bei Recklinghausen und Waltros  in
Waltros von französischen Truppen besetzt worden.

Aus Wipperfürth werden in Richtung Ründeroth
Truppenbewegungen. besonders Kavallerie , gemeldet. — In
Mettmann und Neviges  stnd zwei Kontrollstellen
eingerichtet worden. Die Kontrollstation in Gerres¬
heim  bei Düsseldorf ist dagegen aufgehoben  worden. - -
In SÄornhorst-Kontrollstation werden ab 2. Avril Post¬
pakete und Lebensmittel . Tabakwaren und Spirituosen sowie
Petroleum nicht mehr ins besetzte Gebiet bereingelassen. —
Heute morgen fanden in Dortmund  Autoreauüittonen

Weitere Ausweisungen.

Eikenlahninsvektor Reichbold  und technischer Ober¬
inspektor Kirst mit Familie innerhalb einer Frist van
vier Tage«.

Verlegung des Sitzes der Eissnbahnregie nach Mainz.
Paris , 4. April . Der Sitz der rheinischen Eisenbahn¬

regie wird vom 6. Avril ab von Düsseldorf nach Mainz
verlegt werden.

T -Heimrat Zechliw in Düsseldorf verhaftet.
Berlin . Z. Avril . Geheimer Rat Z e chl i n vom Aus¬

wärtigen Amt ist in Düsseldorf von den Franzosen ver¬
haltet  werden . Sobald nähere Einzelheiten vorliegen,
wird deutscherseitsProtest erhoben.
Der Verkehr Gsdesberg -Bonu wieder ausgenommen.

Köln. 3. Avril . Am 28. März, abends, ist. wie berichtet
wird, auf der Strecke Godesberg - Bonn  eine
Sv r en g u n g erfolgt , durch die ein Stück Schiene von einem
Meter Lange weggerissen wurde. Ein Personenzng passierte
darauf die Svrengstrecke. ohne daß ein Unfall eintrat. Der
alsbald zwischen !
ist am 30. März.

. . . rprenwtt .. . . . . . . .
alsbald zwischen Bonn und Godesberg eingestellte Betrieb
ist am 30. März, vormittags 7 llbr . wieder ausgenommen
worden. 28 Eisenbahnbedienstete  sind infolge

risse!dieses Borkommnistes verhaftet worden.

Die Lage in Mannheim.
Mannheim. 3. Avril . Gestern war der auf der Seite

des ..Bahnhofs Reckarvorstadtgelegene Teil der Friedrich-
brücke  von den Franzosen abgesperrt worden. Es haben
stch dadurch empfindliche Verkehrsstörungen  ergeben,
che stch heute noch fühlbarer machen werden, wenn stch in den
Mittagsstunden die Arbeiterzüge entleeren. In den Per¬
sonen- Güter- und Vostoerkehr auf dem städtischen Bahnhof
ist noch kein Eingriff  erfolgt . In dem am Sonntag be¬
setzten Motorenwerk Mannheim,  vormals Venz, istdie Arbeiterschaft heute früh auf der Straße erschienen. Da
aber die Räume noch militärisch besetzt sind, bat der Be¬
triebsrat nach Rücksvrache mit der Direktion der Velegschast
emvfoblen. nach Hause zu gehen. Auch die Beamtenschaft
ist größtenteils an der Arbeit verhindert.

Die Besatzung des evangelischen Waisenhauses  ist
nun ganz in das alte Benz haus verlegt worden, in dem nun
260 Mann, eine kriegsstark« Kompanie mit drei Maschinen¬
gewehren und den dazu gehörigen Mauleseln, untergebraÄt
und. Eine neue große Sch ' ffsmaschine  ist gestern von
einem Zivilisten photographiert worden. Auch wurde die
Herausgabe von Zeichnungen. Diagrammen uiw. verlangt.
Die Direktion hat dies aber abgelebnt und zugleich
Schadensersatziorderungen erhoben.
England wünscht eine Verbindung zwischen Köln und

London.
London. 3. Avril . Der diplomatische Berichterstatter

der ..Westminster Gazette" schreibt, er erfahre, daß England
an Frankreich das Ersuchen gestellt habe, eine Verbindung
zwischen Köln und London durch bie Beseitigung des
französischen Bahnkontrollpostens  zu ge¬
währen Desgleichen fei darum ersucht worden, daß das
britische besetzte Gebiet mit Kohlen. Eisen. Erzen und
anderen Rohstoffen aus dem bisher besetzten und dem neu-
besetzten Gebiet versehen werde und daß eine freie Aus¬
fuhr  aller Güter aus dem britischen be'etztrn Gebiet nach
England stattfinde. Der Berichterstatter hebt hervor, daß
nach Mitteilungen aus dem besetzten Deutschland die Fran¬
zosen in das Ruhrgebiet ohne einen wirt'chcrftlichen Feld-
zugsvlan eingerückt stnd und ebenso schlecht über die Schwie¬
rigkeiten der Einziehung der Steuern und Kohlen unter¬
richtet zu sein schienen wie über die Stimmung der rheini¬
schen Bevölkerung in der Frage einer unaShängigen
Republik  unter französischem Protektorat.

Die unabhängige Arbeiterpartei fordert Zurückziehung
der Besatzung.

London, 3. April . Die Unabhängige Arbeiter¬
partei  hat einen Antrag angenommen, in dem ne die Zu¬
rückziehung aller Besatzungsstreitkrärts aus Deutublaird for-
Lerr. Der deutsche Sozialist L r i sv i e n sprach stch gegen
die Zurückziehung der britischen Truvven aus. wenn d:e
andeo en Bissatzungsirupveii nicht ebenfalls zurückgezogen
würden. Der Franzose L o n g u e t . erklärte, er vertraue
darauf, daß im nächsten Jahre die Poincars -Mehrhert schwer
erschüttert uwd die Zahl der Sozalisten verdoppelt sein
würde, was dann zu einer Ändenmg der gegenwärtigen
Tendenz des französischenJmoerialismus fuhren würde.

Eine Rede des französischen Finanzministers.
Paris . 3. Avril . In der kleinen Gemeinde Lissao wurde

— des , Finanz Ministers

dasselbe, was es .gestern war. .. Aber man möge sich vor so
viel zerstörten. Sermstatten darüber klar sein, daß die Repa-
rat'onsfrage eine gebührende Regelung finden müsse. Frank
reich verfüge über eine Hypothek  und werde seine produk¬
tiven Pfänder nur angesichts einer Lösung aus der Hand
geben, die kerne S 'ntertur offen lasse.

Labourel wieder freigelasten.
Elbing . 4. Avril . Der vor einiger Zeit in Marienburs

unter dem Verdacht der Spionage und wegen Babverssbnrs
verhaftete französische Journalist Labourel  ist jetzt wieder
m Treibe» gesetzt worden
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Eine wirtschaftliche Einheitsfront der
Arbeiter, Angestellten und Beamten.

Berlin» 4. April . Zwischen dem Allgemeinen Deut¬
schen Eewerkschcrftsbund, dem Allgemeinen Freien An-
Zestelltenb-nnd und dem Allgemeinen Deutschen Be-
amtenbund ist» wie der „Vorwärts " berichtet, sine wirt¬
schaftliche Einheitsfront  der Arbeiter, Angestell¬
ten und Beamten geschlossen worden, die den weitaus
größten Teil der deutschen Arbeitnehmerschaftmrt rund
io Millionen Mitgliedern  umfatzt Der Zu-
sammeNschluKdient vor allem der Erreichung der höch¬
sten Organisationskraft und der Kontrolle und ihres
Einflusses im Wirtschaftsleben. Die genannten Ver¬
bände haben einen Organisatio nsv er trag unterzerchnei,
worin sie sich parteipolitische und « ligiöfe Neutral,,
t ä t garantieren und sich verpflichten, jeder Verletzung
der republikanischen Verfassung im Reich und m den
Ländern mit allen zu Gebote stehenden Mitteln ent¬
gegenzutreten.

Wiesbadener Nachrichten.

»ie Neubesetzung des Wiederaufbaummisteriums.
Berlin. 4. Avril. Das durch den früheren Reickslchatz-

m-nister Dr. Albert  neubesetzte WiederaufbaumiNisterrum
war lange Zett »enwrift. Die Geschäfte -Urden bebmnWcki» letzter Zeit von dem Staatssekretär^August Müller
KaiVsmemm*. Der erste Minllter.'der' das Miederausbau-
mrn-steriu« bekleidete, « ar der irtzige Reichswehrmimster
DvGehler ^ vom  7 . November 1919 bis mm 24. Marz
1921 im Amte war. Es folgte dann Dr Natb enau  vom
W Akarz 1921 bis zum 26. Oktober 1922. Rathenau wurde
von Staatssekretär Müller abgelöst.

Luthers Reife nach München.
München 4. Avril. Reichsernährunasnnnister Dr.

Luther  trifft am beutigen Mittwoch nr München ein. um
mit dem bayerischen Landwirtschastsministn M ûtzelbo ?er
tragen der Volksernährung und der Wucherbekamviung zu
br-mechen.

Mieterstreik in Berlin.
Berlin . 3. Avril. Nach Armaden der Kreisleitun« des

Mieterrerbandes Deutschlands haben nn. Norden und
Osten Berlins  viele Taufende von Mietern mit der Er-

kai sie die Zahlung als ®emonfttatun  9 * 1
di« W-Hmm«svol ' tij des Maslstrats verweigern, die Wob-
nmmsmiete für diesen Monat nicht entrichtet.
Zusammentritt des evangelischen Reichs-Elternbundes.

«rmnrschmei». 4. Avril. Unter starker Beteiligung aus
dsni ganzen Reich ist gestern abend der evangelische Reichs-
.̂ iterninlnd znsanrm enge treten, um zu der gespannten schul-
politischen Lage  Stellung zu nehmen. Als Gegen¬
stand der vom Obervräsidenten m D. Dr v S eg e l ge¬
leiteten Berbandlunsen ist das Reickisichulgeietz und der
^chulkampf m Mitteldeutschland besprochen worden.

Afrikanische Kohlen für Deutschland.
Hamburg. 3. Avril. Als durch den Einmarsch in das

Rubrgebfet die deutsche Koblenvê ormnrg nt » , f;raten drohte, haben sichd« d e u t sche n A s r r ka l i n r e i
schnell entschlossen, kbre C-chirse mit aller BeschleumMlng tu
d!-n Dienst der Koblenbeschasfurm. zu stellen und sudast.-
kanüche Kohlen herbeiziischassen.. D ê ersten Ladungen treffen
schon so der ersten Aprilhälste in Hamburg ein.

de Maryuerie franzöfischer Botschafter in Berlin.
Hm. » « ie. 4. Avril. (Suvas .) Durch ein amtlich er-

'chiineues Dekret wird Roland de Mar guett e.  der
sta -zösische Botschafter in Brüssel zum^ anzokschen Bot¬schafter tn Berlin  ernannt , wahrend Farn  den Posten
->i Druffel übernimmt. Der französische Botichastssekreta^
i" Berlin Varard  wird zum Leiter des Pressedienstes er

Kunst in Rot!
Der städtischen Verwaltung und der Intendantur des

Staatstheaters find anläßlich des Brandes aus allen Tnlen
der Welt die wärmsten, aufrichtigsten Tellnahmekundqedun-
gen zugegangen. In dankenswerter Welle und die verschie¬
densten Kreise und Personen bestrebt, an dem WrederaiuiLau
des Staatstheaters mitzuwirken, in richtiger Erkenn.ms. der
Tatsache, daß es weder der Stadt Wiesbaden, als der Eigen¬
tumerin des Dauses, noch der ' Intendantur des Staats-
theaters möglich ist. in dieser Zeit schwerster wirtschaftlicher
Not aus eigenen Kräften allein das wi«derberzu>tellen. was
in wenigen Stunden ein Raub der Flammen ^ urde. Da^
entsetzliche Element bat nicht nur den Stolz Wiesbadens
vernichtet, sondern eine Stätte m Trümmer ß^^ t- in derKunstfreunde aller Nationen Erbauung und Erholung fan¬
den und zu finden hofften. So llt, es denn auch durchaus
verständlich, daß alle Gönner Wiesbadens, alle Gönner
echter Kunst stch in dem Wurllck, und Wlllen zur tallraitigen
Unterstützung des Wiederaufbaus des Wiesbadener Staats-
theaters, eine Stätte , die über den Rahmen ^ ^ badensund Deutschlands hinaus eine hochkunstlerllche Bedeutung
hatte, vereinigen. ' , -• x „„

So gut alle Anregungen. die geseben worden stnd. ge¬meint iein mögen und so wertvoll sie sind, so lagt stch em
derartig großes Werk nur dann m,t Erfolg durchfuhren
wenn all« Fäden in einer Hand zusammenlausen. Es llt
deshalb bereits feit einigen Tagen em vorbereitender Aus¬
schuß in Tätigkeit, der alle diesbezüglichen FDagen oruft.
Er bittet , ihn auch fernerhin zu unterstützen. Dre Geschäfts¬
stelle besindet sich im Verkebrsbureau. Tbeastvkolonn'̂ e.Der Ausschuß wird mrt dem HMeruf „Kunst in
Not !" sich demnächst an die weitesten Kreist wenden und
hofft, daß es ihm gelingen wird, die «roßen Mittel , die der
Wiederaufbau' erfordert, zusammanzutrairen. Auch letzt
schon werden Spenden im. Derkehrsbureau entgegense-
irommen. _ .

Fleischerinnungen in Köln mit 1214. WeUbstgenVev
bände umfassen weit weniger Innungen . Nach oerZabiüe,
Verbandsgenossenist der größte ebenfalls der der Bäcker,
mnungen mit 82 613. dann aber der Bund deutscher Echuu
macherinnungenin Berlin mit SS 778 und <m dritter Stelle
erst der Kölner Verband mit 32 424. Der kleinste Verband
zählt nur 287 Genossen, die auf 10 Innungen « rteilt sind
Es ist dies der Jmnungsverband selbständiger Satller und
Tapezierer des Sandwerkskammerbezirks Frankfurt a . ö. u

— In den staatlichen Weinbaudomänrn zu Eltville
Eberbach und Rüdesheim sind von den Besatzungsbeborden
die Bücher beschlagnahmt und die Kellereien geschloistn
worden.̂ Indexziffer. Rach den Feststellungen des
statistischen Reichsamts betrug di« NeichsindexzMr m  d .e
LLbenshaltungSkosten(Wohnung. Ernährung. Hel«,.^ . 1 ^
leu-chtung und Bekleidung) .rm Durchschnitt dev Monnh
März 2854 gegenüber 2643 rm Februar. Dre Zufer zeigt
im Vergleich zu den sprunghaften SstWerungen der letz.en
Monate eine verhältnismäßig Erhöhung um 8 Pf
zent. Die Indexziffer ohne die Beklerdunsskosten .st . m
9.1 Prozent auf 2627 gestiegen.

— Das Frühobst stebt in der Wiesbadener Umgebung
in volle? Blüte Die Furcht, diese habe in d̂er letzten und

' ' ^ ^ den Hrtwt

Luft- und Sonnendad „Bolkspart".

rannt
Amerikanische Forderungen an Deutschland.

Berlin 4 Avril. Der gemischte Ausschuß in Washington
hat 10 000 amerikanische F 0 rderungen geyen
^euttchlc.nd aus dem Kriege erhalten, die sich auf viele
^Millionen belaufen. Die Eiutraguna .solcher Knegsforde
rilugen schließt mit dem 9. Avril . Die Verhandlung der
50 Probeialle durch den Richter D ans kann mehrere Jahre
in Anspruch nehmen.

2U Tagung des Völker?,rmdsrals in Rom
Ro« . 3. Avril. Die am 1«. Avrrl m Ann be¬

ginnende Dölkert'undsratstagiuns wird von dem Vertreter
Englands. Edward Wood .  ̂geleitet sein. Zu den. wrch-

M- n schreibt uns : Mit den eMn schonen TM«ner-
wacht in dem Stadtmenichenunwiderstehlrch die lausverhal-
tene Sehnsucht, die Frü 'olingsluft . wieder m vollen Zugen
genießen zu können, die Brust in ihr zu weiten und in der
Frühlingssonne neue Kraft and Hoffnung zu sewrnnen sur
den verzehrenden Kanipf des Alltags. Zeit ûr srosere
Wa-frderuiBgen. dre aus der staubiger! GrMtadt Muren, swln
lerb-er nur wenden -ur BerffüOUNg: auch mauselt es oft em
der körperlichen Rüstigkeit. In diesen wallen, will uiiser
Luit- und Sonnenbad „Volksvavk" emtrcten.. m dem wir
nicht nur die Lungen nach Herzenslust auslüsten, in dem
wir vielmehr im wahren 6 « e des Wortes *2.
Licht baden können. Hier trrnken w.r frische Taun uÄust.
hier wird uns im fast unbekleideten Zustand die lMist sticht
als drückend emvfundene Sonne zur Woblwt. Unstr bei
der langen Stubembockere, ,m Winter verschlackter Kmver
mit seiner starken Neigung zu Katarrhen vollendet schnell
und ohne Störung seine innere Frubiahrsreinigung. denn
die unbe'hi'NderLeu Äsnuenstrablen, und dre ^ rchte
massage bewirken, daß die durch, die warme ŝchwere Win-
terkleidun« erschöpfte Haut kräitig durchblutet und zur heil-
brinsenden Tätigkeit angeregt wird. Durch den w eni-
stebenden Ausgleich wird die Ursache.vieler Beschwerden be¬
seitigt Deshalb ist die Frühlingslvnne am. wnk>amsten.
Da^ i gewöhnt sich unsere verzärtelt Saut im Amrl mn
leichtestem an die Sonnenstrahlen, auch ist die Luft warm« ,
als man im allgemeinen cmmmmt. Sollte sie d^ uwch ttt-
weise unangenehm kühl inpiunden werden, !o bietet sich im
Bad genügend Anregung zu leichter erwärmenden Tätig¬
keit so daß Erkältungen kaum zu befurchten smd. Wer
daher in dieseni Jahr auf ferne gewohnte auswärtige Sonv
merfrische verzichten mutz und sich zum Mfuch des Luftbads
mit seinen volkstümlichen Preisen entschließen will, tut gut
daran bald zu beginnen, um ferne Jahrestarte voll au->-
zunutz'en und nicht erst dir beste Zeit verstreiwen zu lasten.
' Um bei dem voir Jahr zu Jahr steigeiiden Bcwch-rkreis
Anfänger vor Schädigungen, die bei unsachgemäßem Vor¬
gehen immerhin Vorkommen können, zu bewahren, ihnen
vielmehr einen vollen Erfolg zu sichern und einen velbungs-
lv" n Verkehr im Bad zu. gewährleisten, bat .der Vorsitzende
ves Vereins für volksverstaiMick« Gesundheitspflege, e. V..
Herr Beruh Reinhard, einen ..Luftbwdfuhrer verfaßt, der
auch ini DÜchhamdel erschiene« ist Dieser Lustbadfuhrer
dürfte wohl der erste feiner Art sein, und es darf gefast wer¬
den daß der Verfasser sich seiner Aufgabe mit Geschick und
Sachkenntnis entledigt bat. Bei der Neuartigtit der Bwde-
aiilage im Dollsvark wird das kleine Schrtitchen vielen zu
eine? wertvollen Anregung Ulnd einem guten Ratgeber wer¬
den Besonders die Abhandlung über die. geschichtliche Ent¬
wicklung der Luft- und Sonnenbäder und ihre kulturelle Be¬
deutung bringt in gedrängter Form viel Neues und
Wissenswertes. _

vorletzten Nacht durch §en
heute morgen vorgenommenenUntersuchungen urcke?i - . ..- .^
Hofsentlich sinkt die Temperatur nicht weiter. Der Schaoei.
wäre >onst unberechenbar.

— Die ersten Schwalben sind, wie uns mUseterlt wird,
auf dem Hofgut Geisberg augekommen.

— Rassauischer Gewerbeverern. Die für den s. brs
7. Mai in Aussicht genommene HauptversamMims des
Nasiauischen Eewerbevereins für Nassau rn Dich ist wegen
der 'chwierigen Derkehrsverhältnisse aus unbestmmlte Zeit
verschoben worden. Mitbestimmend^ ^
auch der Grund, daß die naMe ö§upwe^aminlung ube- denAn>schluß des Gewarbevereinsam die Handwerkskammer sns
gültige Beschlüsse fassen muß. Nach dem
Stand der Verhandlungen laßt es stch redchch. m>SnEt uver-
sehen. ob dies schon zu Anfang Mai möglich fern wird.

— Biehhosmarltbericht n<«h der. amtlichen
vom Dienstag , oen 3. Avril . Aufgetriebenwaren. 6 O« en.
3 Bullen. 34 Kube und Färsen. K .L2lbe "'36 Schweine. Wegen des geringen Auftriebs wuese von
einer amtlichen Notierung abgesehen.

— Vollversmnmlmrgder Landwrrtsthastskam« « Wies¬
baden. Unter dem Vorsitz des Landes-Ökonomierats Bart-
mann-Lüdicke(Frankfurt ) fand in Frankfurt a. M. dre.
diesjährige Bollver>ammlung der LandwirSchaftÄamm>r
für den RegterungsLezirkWies^ en statt Hch^Berdano-
lungen wohnte auch Oberprasident Dr. Schunrnder lie.astê i
bei. Dem umfangreichE Jahres ^ r^ tzulsolae sstchmlKannmerbez' rk auf dem Gebiet der Viehzucht, des Weidwestns
Ünh der Bekämpfung der Tierseuchen wertere gwß« Erfolge
erzielt worden Sehr erheblich war auch der Anteil Nassaus
an der Viebablieferung an die Entente. Es kamen jiii Abl¬
ieferung in 29 Terminen 5461 Pferde und mÄ« ve hundert
Rinder. Von den Pferden erhielt -rrankre^

I Aufmerksamkeit Widmete dte Kammer ^ erlZ-e-r-lrchen
> Düngungsversuchen. dem LMt- und Wembau und cücj-  law
1 stigen einschlägigen vokkmvirtschaftlichen Fragen.

100 landwirtschaftliche Bortrag« wurden .mt,Kam«newezr.i
gehalten. Der Hausha-ltwngsvlan wurde m Hob« van mevr
als 600 MiMonen Akark genehmigt. D« werteren B'h-h.-" ' -
lunsen waren der Erledigung stm« orsamjator,stber rzro.geir
gewidmet. ...^ w . T

— Der Paketverlehr nach dem S- argebret. iMclge
Einführung einer Eebührenxbrvchnungüber d̂ i Paketver-
kehr mit dem Saargebiet ist d« Feitsetzimg der Gebühre  n
für Pakete nach dem Saatedroi m Goldfranken  er¬
forderlich geworden. Vom 1. Avril an betrasen darnach vie
Gebühren für Pakete nach dem Caargebiet bis 1 Killmramm
30 E.. über 1 bis 5 Kilogramm 50 fit., über S im  10 Kilo¬
gramm 90 C.. über 10 bis 13 KUosmmm 1 St 50 T.. " -er
15 bis 20 Kilogramm 2 Fr . Für Sverrmitsen̂ ngen wird
ein Zuschlag von 100 v. H. erhoben. Dr« Verstchcruimsm-
bühr wird nach Wiederaufnahmedes zurzeit ruberen Wer.
vaketverkebrs auf 10 E. für i« 1000 00p M-.der « ertanEde
betragen, die Behanvlungsgebühr 10 C. Die sonstigen Vor¬
schriften bleiben unverändert. Die llmmfimme der vor¬
stehenden Goldfrankenbeträge im die Markwahr» ns erfolgt
nach dem jeweils für den Anslandsverkehr gültigen Gegen¬
wert des Eoldfranken.

— Zeitvertriige müssen ausdrücklich verlängert werden.
Das Bertragsverbältnis der Zeitangestellten des Reichs
verlängert sich nicht ohne weiteres. Cs ist dies nur dann
der Fall , wenn es rechtzeitig vor Ablauf des vorang-eganKe-
nen Zeitvertrags ausgedehnt worden ist. Nach erner Ver¬
fügung des Reichsarbeitsministers ist aichereniaüs der An-X?. _ ar -n-f^ .iC WftrrrffTtÄ2.11 hiP

NOS. C/JTSPnix» w uwv . v v :. T
tieften der zur Verhandlung kommenden..tragen aebort dre
der Abrüstung,  über die der iialienischêBertre^ r^ Be-rn erstatten haben wird. Der Rat wird wahrscheinlich
aüd- die Ovvörtunität prüfen, ob die Beschlüsse der allnerten
gemischten Ubrüstungskommission sofort zu vollziehen seien,
worin der Völkerhundsrat eingeladen wurde, allen dem
Völkerbundsrat ansebSrenden Staaten den Entwurf Lord
Rrbe>-t Tecils  über einen geeigneten..Schutzvertrag
iu unterbreiten und sie zu erfuĉ n. dem Volksbuch möglichst
rasch ihre Demerkungendazu mrtzuter.len. Der italienische
V' rtreter wird sich ferner über die grase von Ost-
kärelien  äußern uind die «Einsamen Maßnahmen Vor¬
schlägen während dem brasiUamschen Delegierten die Erenz-
hereinfsunq zwischen Ungarn und der. TschechoNvwakel vor-
hchalten ist. Der Völkerbundsrat .wird sich außerdem mit
dein Wiederaufbau Österreichs  befassen.

Das Urteil «egen die früheren Mitglieder des
Kabinetts Radoslawsw.

-> Avril Der StaatsgeriLtshof . fällte das Urteilnmen die Mitglieder des früheren Kabinetts
w dE Brmcß ^ Â n Sliwen in Saft gehalteneii MinisterRadEawo .v. Dobri Petkow. General Naidenow.
» EA 2w Bovow und Ehr.' K Povow. Avvstolow.
KosnUchki und ^ r Generalissimus Cckekow wurden zur

SSSSÜ ta'Ä lSÄ “& -«-d- mStbMfcn.
' T^ 1 StaaiM .ridltstioi v . - - r *&smss

und den General Bojadiew zu. 5 Jahren ^ ft. . Außerdemuiurde gegen sämtliche Verurteilte auf Verlust der bürger¬
lichen Ehrenrechte ans Lebenszeit erkannt und ihnen sol -
tzriische Haftung iür die Krieg-fchäden auierlest. die sich aut
30 Milliarden 700 Millionen Lewa belaufen.

Die berufliche Ausbildung der Schulenllaffenen.
Von verschiedenen Berufsämtern wird berichtet. daß sie

nicht in der La«« sind, die bei ihnen, zahlreich aemeldeten
Lehrstellen zu besetzen. Die Gründe hierfür sollen wt der
zunehmenden Scheu der Schulentlassenen liegen, m erne «e-
ordnete Beruislehre etnzu treten. Sie ziehen das unge¬
bundene Arbeitsverbältnis eines ungelernten. Arbeits-
burschen mit seiner hohen Entlohnung der beruillchen Aus-
bi>duM vor. Nach den Beobachtungen der Berufsberatungs-
stelle beim hiesigen Arbeitsamt treten auch hier dieselben
Erscheinun««m aas. So stehen zurzeit noch eme ganze Anzahl
von Lehrstellen offen, die aus Mangel an Bewerbern nicht
besetzt werden können, darunter sogar Eg « d'« zu den so¬
genannten Modeberufen »ehoren. wie Schlosser. Mechaniker

Mangel' ân aualifiziertem Nachwuchs herrscht, fast in
allen Berufen und kann. wenn., er größeren Umsting an¬
nimmt. zu einer Katastrophe für unser gesamtes Wirt¬
schaftsleben sühren. Auch aus die Vorteile, die dre Berufs-
Äre ' in erzieherischer Einwirkung aus die Jugendlichenmit
ich bringt, lei hier noch besonders hingewiestn Darum
sei an die Eltern der Schulentlassenen dre Mahnung ge¬
richtet' Laßt euren Jungen «men Beruf erlernen . denn
die augenblickliche Lage auf dem Arbeitsmarkt wird dem¬
jenigen. der feinen Jungen. Haus-. Lauf- oder Arbeitsbursch«
werden lassen will, arge Enttäuschungen bringen. . Die
Hauvtstelle für Berufsberatun« im Arbeitsamt steht redem
zu jeder Zeit mit Rat und Tat zur Seite.

gestellte vor Ablauf des' Zeitvertrags fchrrMtch»u benach-
. haß feine Weiterbeschasti«rmg nach Ablauf seines

Eine Stiidtverordnetrn-Versammluns findet am
Frestag, den 6. Avril , nachmsttagsA_m.  m Bursersâ des

Die Türkei nimmt an.
London 4. Avrrl. Die Abendblätter melden, daß he-

voiteTeine Note an die Entente abgegangen  m.
-n  der Äe türkische Negierung ihre Bereitschaft  erklärt.

ic.  riinril in Lausanne die Friedensverhandlungen wie-
nehmen. Die Türkei soll in dieser Note, abgesehen

" von eln gm nickt allzu bedeutenden Änderungen, die Frie-
2« dlnebedingungen der Entente anerkannt haben.

Ratba^ es statt. Aus der Tagesordnung, die wir bereits im
Anzeigenteil der gestrigen Tagblatt -Ausgabe verosfentlicki-
ten steht u. a.: Neuwahl des stelloertretmchen Stadtverord-
neteuvorstehers. Ausführung weiterer Notstandsarbelten
und Bewilligung der erforderlichenMittel rm Betrag von
300 Millionen Mark, sowie eine Anfrage der Stadtverord¬
neten Erabberr . Grün. Weber und Werner: Wie rechtfer¬
tigt der Magistrat di« neuen außerordentlich bock Mgesetzten
Verwaltungskosten in der Abänderung der Ausfuhrunss-
verordnun« zum Retchsmieechgesetz vom 23. Januar 1923?

— Innungen und Jnnungsocrbändc. Jnnungsverbänd«
gibt es in Preußen nach einer neuen amtlichen uverncht ins¬
gesamt 51. Die mellten Jnvuiigen umfaßt der Zentralver¬
band deutscher Bäckermnungen..fiöermanw in Berlin, näm¬
lich 1544. An zweiter Stelle steht der Verband deutscher

Zeitvertrags nicht mehr in Frage komme, der Vertrag alw
ohne Kündigung mit Ablauf der vereinbarten DÄchaiti-'
gungsdauer ende. Di« schriftliche Mtteilun « über die Ver-
Wnaeruna oder die bevorstehende Endigung des Vertrags
jsi dm AnMstellten gegen schrrftlrche Empfangsbestätigung
zu übermitteln.

- Verringerung der Etteenausgaben für den Schul,
betrieh. Um nun die Kosten stir den weiteren ochulbetrieb
möglichst herabzusetzen, werden fernerhin all« Hefte voll
mî geniitzt also ani beide« Seiten beschrieben, nur bleibt
der M̂ersichtlichkeit roegr« rwMen den einzelnen Arbeiten
ein Raum frei Angefangen« Hefte werden in der höheren
Klasse weiter gebraucht- Für toriW « «
f<fven und Rechnen, in den Fremdsvrachen und der Mathe-
matik wird „och ausgiebiger all- bisher Wandtafel ver¬
wendet und schriftliche Hausarbeiten werden möglichst ein¬
geschränkt Wo Schiefertafeln ohne allzu hohe Kosten be-
schäfft werden können sollen sie durchgekends. auch für
Übungsarbeiten in den höheren Lehranstalten, erngefiihrt
werden Auch die übrige« Arbeitsmittel werden Mjfwrftifl
muss äußerste ausgenützt werden. Stahlfedern, .Ble ist ist«.
Radtergilmmi. Tuscheu. a. sind byite Wertgegenstände. Aus
Ägener Erfahrung lernen die Schiller(mnen) wre tnoß un¬
sere Rot in Rohstoffen und die Teuerung d>r unentbehr¬
lichen Geb ranchsgegeilltände llt. und die Landen werbm
kein« Gelegenheit versäumen, sie ;ur Sv -^ am̂ t am allenGebieten als zu eener ernsten vaterländischen Pflicht anzu-

Die Natur im April. ..Der Avril macht, was er will"
sagen die Bauern , und das Avrilwetter llt svnchwartlich
geworden. Und doch ist im April Mit seinern bunten Wech¬
sel von SonneMunden und Regenschauern eine große Leven
weckende Kraft, die das Werk des ^ -ßen Zauberers B-a.kräitig vorbereitet. Di« ganze Natur wackst letzt ernmals
auf nach dem langen Winter. Die warmen W:gen nehmeni*tivw in Mittelaebiraswäldern die letzten Schneereite Mit
und die" befreite Scholl« und Erde in Feld und Wald sllomt
schönen, herben Duft aus. der teden natursreudiaen Men-
icken erau' cken muß Die Saaten , selbst dre des Frubikngs.
brechen"lustig hervor und über den irisch bestAlten Feldern
sieaHner ' mrtärüne glanzvolle Schimmer iunger Getreide,
hälmchen Prüfend schreitet der Bauer drüber hin. um zu
iehen. ob alle der Erde anvertrauten Samen auch autnnaen.
Auch die jetzt wieder fröhlichen Tiere komm« ,, um diese
frische, saftgrüne Mahlzeit M kosten , sowohl Nager als
Vögel. Krokus. Veilchen. Schneeglöckchen sind m voller
Pracht, ja rum Teil schon wieder rm Beraebea. di« Wiese»
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satter, alle Kna'ven brechen lMtb die Zecken färben
sich langsam, die Kinder des Südens . Pfirsich und Aorikdscn.
«Magnolien und Rhododendren. blühen und nehmen
e-rn-n fcäten Schneestieber keck in Kauf. Ern reges . Lehm
in unter den Sängern iin Walde. das Nff^ uen M nn
SckMUng und Zugvogel rucken em. Alle Welt ahnt ven
naoex'i  edmnt über die bedingte Aussetzung der Str «f-
voüftreckung? Über di« bedingte. Aussetzung einer Frei-
beitsüraie und die Maßnahmen, die. wahrend oder nach W-
lauf der Bewährung streit zu ergreffen stnd. M bas^ er¬
kennende Gericht entscheiden, weil van. dem Verurteilten
Mis der Harmtverhandlungeinen oersonlichen Eindruck Mt.
und daher m der Regel den Verurteilten besser kennt «ls
ein Gericht, das den Fall nur aus . den ^ ten kennt. N
einer neuen Verfügung des ^ustiMinistersentwriLt es
fein GrundgedanSen. wenn m straiiachen . m ME das
Urteil von erner auswärtigen Strwskammer Mallt woroen
ist, derartige Entscheidungen von der auswärtigen Straft
kammer. nicht von der landserichtlichen Strastamm s
tröffen  werden , wach wenn ne mcht rn der Hauntverhan-viung
ergebm. Bssfübrung des Kriegsurrsoneuschüdengesetzes
bat der ReichsarbeitsminKer E Reih« von Ano^ nungengstvoGen und sie jetzt zu-iammenftellen lassen. Das Zelt eM-
balt eine Überficht über den Rechtszustand bis rnm Erlab
des Gesetzes vom 15. Juli 1922. dann inetes Gesetz iE mit
der Ausführungsverordnung vom 1«. Marz 19» ! »« ,®?

«fühmiwistwrorbniUttö vom 15. ottlt 43̂ 11x111
rmntaen über lr« HenttaÖartei bei dem Kranckenbuchlager
93erlhi ferner den Gr lab des Reichsminifters des Innern
« > der' überleiten» der Rentenverfahren, eine Vollzugsan-
iveKuii* « de« Gesetz und endlich die näheren Vestirnmurmen

Nechtsgrundlagen für eine Ent.
icbädisung non KrieMchäden. haben b'SMM EÄa^ d» Ee-letzes nicht bestanden, wenn ne auch tatsächlich gewahrt wer¬
den sind Für die Regelung der Berwaltunsskosten bleiben
^sondere SeRmmungen Vorbehalten. ^ ^ ^as SE ^ bretist die Durchführung der Gesetzes dem Dersomungsamt Trier
Übertragern Air das Memelgebiet sollen besondere De-I
ttminungen getroffen werden. Anerka-nrUe Borvr.vcknn«s°

ftell« des Bundes der Ausländsdeutschen bestehen inBerliN.
Leimig . Stuttgart . Breslau . Frankfurt a. M.. Hamburg.
München. Königsberg. Köln und Karlsruhe.

— Diebftnhlschronik. Aus einem Hof des Hanfes
Friedrichstratze 40 wurde eine Tüncherstehleiternnt Trenven-
verlängerung gestohlen. — In der vergangenen Nacht wur¬
den am Kaiser-Friedrich"Ming iawie rn den angr^ vdenStrafen von den Hvnsgangen eine Anzahl MMuguhrtoer
gestohlen. - In den Schrebergärten an der LabEvatze wur-
den in Ser letzten Zeit eine gröhere Adbl Messingkrane
von den Wasserleitunsen gestohlen. —. In der Nacht zum
2. d. M . Sielt ein Beamter des .4. Polizeiremers e-inen ver-
Mchtigen Mann an. welcher einen guterhaltenen Schorn,
sieinauffatz aus EHenzinkblech, bestehend aus Rohr mit
"i ^ e^ Kavve. bei stck! führte. Da der Mann M über
den Erwerb nicht ausweisen konnte, wurde der Sckornstern-
«ufiatz beschlagnahmt. Eigentumscinsprriche / onnen aut
Zimmer 19 der Poliseidirektion geltend gemacht werden.

- uu&ilie*. * m 1. April feierte Herr Jng -nieur Carl 8 ° ! >8,
der SS Achte in der N «Mnenf -brik SBiegSnSefJ, ®. m. b.  S „ V.
fein Dienstjubiläum - Am 5. April sind es 25 Jahre . i«tz d«r Vorarbeiter
« »ft«, Stertz  mit , der Mafchineaarberier Christian Nk « m tn »«r
«afthfileaftbrik « esbaden, <5. m. 6. tättz find.

» « -bericht« Lbor tt« nst, « orträge und Berwendtes.
. ee»«tsthe«tei lKl-in-s S-i-s). Am Domier-t- s getätigt in Stamm-

« » e 3 Rsfstnt» „Barbior von Sevilla" zur AuMhrung. Reu besetz, ist
dk Partte de» ^AalMo" mit Herrn R»safi» fiz Für Samstaz ,st eine

SFSZ’JZJX'?*.-*™!'' CeSÄ.S £ SÄTÄ■"vssttää sä SW - . »
Arten. mib Rederabenb heute Mtt « «» abend 8 Uhr im gratzrti Saale
de, K- rhaafts Arie aas , Tosco" van Puccini, Arie aas «Weither^ von
Massen-«, Arte aas .Dl- Perlenfischer" von Bizet. Arte a» „» « " »»«
Mmrtv-K-rrtoff. ferner Romsaxen und Sieder von (Staicm Rachmaw.-
nvfi. Schumann und Schubert zu E-llör bringen. Die Begleitung der
Arien findet mit Orchester statt, während die Lieder von Herrn^Dr Sii ota
om Flügel begleitet werden. An Orchesterwerken wird MufttMrrttor
SSuricht die Ostern-Ouvertüre von Rimsky-K-rsakvff und Ouvertüre zu
.Romeo und Julia" von Tschaikowsky zur Aufführung drrngeiv - Am
Samstaaabend teilen sich Raoul v. Korzalski und Lizzie Maichrik in da-
Programm. Lizzjr Maudrik tanzt an dem Abend lediglich Tanze eigener
Idee nach KompoMioaen von Koczalski. Die aparten krostume sind nach
eigenen Entwürfen der Künstlerin angeferiigt worden.

" Konzertagentnr Heinrich Wolfs. Der bekannte Hypnvseforscher und
ErperimenialgsvcholcaeH. R. Rena gibt am Samstag, den 7. April,
abends 8 Uhr. im Kasino einen Abend. Er hat sich hier schon erfolgreich
eingeführt.

Mfesbadener Dsrsnügvngsbühnen und Lichtspiele.
* Walhalla . Der letzte und dritte Teil des Forisetzuvgsfilms „Die

Frau mit den Millionen" wird bis einfchlietzlich Donnerstag gezeigt. Der
Inhalt der beiden vorhergehenden Teile wird kurz wiederholt. Ab Frei¬
tag gelangt der Sunnar-Tolnaes-Film: „Der große Flirt " zur Aufführung.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Sonnenberger Semkindevertretang.

— Sonnenberg, 3. April. Die Gemeindevertretung nahm in ihrer
letzten Sitzung von der Verfügung des Kreisausschusses in Wiesbadn vom
23. März 1923, betr. die Nacherhebung der für das Rechnungsiagr 1922 er.
forderlichen Kreissteuernin Höhe von 373 927 M., Kenntnis. Zur Deckung
der Kreisnachsteuerund der ganz autzerordentlichea Mehrausgaben im
Rechmmgsjahr 1922 beschließt die Gemeindevertretung, eine 5. und
6. Steuerrate zu erheben. Von der Übersichtd-r Meldung zur SolMr-
losung wurde Kenntnis genommen. Die Verlosung wird in allernächster
Zeit stattfinden. Die Einwohner sollen darauf aufmerksam gemacht werden
daß die Quittungen über die bereits gezahlten 13 900 M. aufbewahrt und
bei der Verlosung unbitzingtf vorgelegt werden muffen. Die Beschaffung
von vier Kugelulmen zur Ergänzung der Anpflanzung auf dem neiwa
Friedhof wird' geaemigt. Der Sitzungsscal des Rathaufes soll demnächst
nach dem Vorschläge des Architekten Christ neu herzerichtet werden. Die
Erhöhung des Waffergeldesist in Aussicht genommen, wird ledoch vor¬
läufig noch zurückgestellt. *

el. Hochheim, 3. April. Die Gebühret, für das Erabmachen betragen
in Zukunft 399» M. für ein Kindergrab, 9999 M. für ein großes Grab.
Die Leichenwagengebühren betragen bei normaler Zeit, mittags 1. Uhr.
3. Klaffe 19 935 M., 2. Klaffe 12 935 M-, 1. Klaffe 29 935 M., in außer¬
gewöhnlicher Zett 24 435 M., 28 435 M. und 34 435 M.

tu . Bingerbrück, 3. April. Auf der dem Prinzen Heinrich von Preußen
gehörenden Burg Rheinftein, die bekanntlich ein umfangreiches Museum
enthält, wurden folgende Gegenständegestohlen: Ein Kruzifix aus
baumholz, eine silberne Teemaschine mit Keffel und Untergestell. Mono¬
gramm Pr <5., eine Tropfschale, silbern, innen vergoldet, ein kleiner
Pnlverhörnchen mit Elst.nbein ansgelegt, «ine Feldflasche aus Porzellan,
ein Schachbrett, sogenanntes holländisches,flrtck--Tr«ck".

- Worms, 3. April. Der VMHrtse Hrnsterer Friedrich Lenz aus
Re»hunsbach wurde von dem «Sfährige« Schuhmacher Philipp Wolle aus
Worms im Streite mit einem Taschenmesser erstochen. Die Familien
Lenz und Werle leben schon längere Zeit in Feindschaft, die gestern nach-
mMag zu Tätlichkeiten-urar-ete. Lenz bewaffnete sich mit einem Hl-mm-r
und ein« der Töchter mit einem Kartoffefftampfer. Hiermit schlû n sie
auf den Täter und dessen Bruder ein und verletzten sie an den Kopsen
nicht unerheblich. Nachdem der Philipp Werte von Lenz vier Schlage
mit dem Hammer auf den Kopf erhalten hatte, versetzte er ihm den ver¬
hängnisvollen Stich. _

Sport.
* Fußball. Spieloereiniguag 1914 1. - F.-V. 92 Biebrich Ligamann-

schast3:3. Kurz vor Halbzeit gelingt es Biebrich, das 1. Tor zu erzielen,
nachdeml̂ ielvereinigimg bereits eine halbe Stunde lang den lbrVer in
feiner Hälfte beschäftigte, ohne zu einem Erfolg zu kommen. Nach Wieder
beginn setzt bei Spielvereinigung ein lebhasted Tempo ein und kurz
hintereinander mrch der Biê richer Tochüter (Barthel) zweimal das Led-r
in seinem Tor landen sehen. Das erste, ein scharfer Schutz Rerningers.
das zweite plaziert von Ehinger. Biebrich, etwas überrascht, findet ŝtch
wieder zusammen und zieht bald darauf gleich. Eine Viertelstunde spater
MH Me Mitte von Biebrich das Resultat 3:2. Spielverein̂ ung schaffst
jetzt mächtig, um noch den Ausgleich zu erringen. Angriff auf Angriff
rollt gegen das Mebricher Tor und bei einem raschen Borstoß des Sa,v-
rechten (Ereubel) wird dieser regelwidrig geworfen und vom Schieds¬
richter (Ieücl-SchiersteinerF.-Spv. 98) gegebene Elfmeter schloßt Greubol
unhaltbar zum Ausgleich ein - Am 1. Feiertag spielte Spielverein-gui-g
19141. gegen B. f. R. 97 Mainz 1. 2:2. Das Spiel fand in Mamz vor
einer großen Zuschauermenge statt. Bis kur, vor Schluß lag Spiefoe»
einigung nach mit 2:1 in Führung, doch die Mainzer nützten emen
Moment, wo der Torhüter herauslief, günstig aus und erzielten den Wm»
gliffch. Wiesbaden ohne Sebr. Hoftmmn und den verunglücktenMichel.
— Am 1. Osterfeiertagspielte Me 1. Jugend des Sportklubs „Vorwärts"
«teaftaten gegen die 1. Jugend non Spiekvereiuigung Wiesbaden und
gewann 2:9. Dieselbe ManuschastspieNe am «ergangenen Sonntag gegen
F.-B. Germania 1. Jugend 1:1. _

* «Set da« Fre-mdschaftrtuirl Sportverein , 3 K« n-Mllth»»in m»
«ermani» Wiesbaden am 1. Osterfeiertag wird aus noch ergänze,»
richtet: Kurz nach 3 Uhr gibt der Schiedsrichter den Ball ftei. Germania
hat Anstoß. Verschiedene schSn eingeleitete Angriffe von Köln wert« ,
durch Abseits unterbunden. Buch Eermaitza kommt oors Mpwrtsche Tor,
doch fehlt »er entscheidende Schuß. Der Ball wandert von der ein«, zur
anderen Sette, ein offenes Feldspiel tritt *n» *e. Einige brenzlige &£ en
vor Germanins Tor Bnnen noch gWcklich abgewehrt werden. Köln deängt
zeitweift. Dnrch schönen Flankenlauf der Kölner Rechtsaußenkommt da»
Leder in Germanins Hälfte und nach einigem Ĥ n rmd Her vom  der
Mittelstürmer einsenden. 1:0 für Köln. 5 Mnulen später dasselbe Bild
an' der anderen Sette und Eangluff sendet nach schönem Zuspiel von Knipp
unhaltbar ein. 1:1 Nun wird das Spiel spannender und schneller.
Wieder Ecke für Köln, Lehr macht unabsichtlich Hand im Strafraum Elf¬
meter lautet die barte, aber gerechte Entscheidung des Sch,edsrMers.
Leicht getreten läßt Haberstcck pafsteren. 2:1 für Köln. Bei Anstoz kommt
Germania aut vor, Schußler kann mit Bombenschuß gleichziehen. Halb¬
zeit 2:2. Nach Wiederamtritt drängt Germania und nun wild eifrig j,«°
schaffen. Doch Pech, entweder drüber -der daneben, auch der Torpfosten
ist manchmal der Rsttter. Dabei kann auch der Kölner Tormann sein
Können zeigen. Nach zeitweiligem Feldspiel drückt gegen Schluß Ger¬
mania mächtig, doch alle Mt gemeinten Schaffe werden eine Beute des
Tormannes. Verschiedene Durchbrüche von Köln scheitern an der
Eermania-Berteidigung. Der Schlußpfiffertönt und 2:2 tr emrtn sich zwei
gleichwertige Gegner, welche sich ein schönes faires Spiel lieferten.

* S«s »omeivlchastliche Turnen »er « terartegen ftndet am Samstag,
den 7. April, in der Turnhalle des Rännerturn - erems Wiesbaden,
Platter Straße 18 statt. _ _

Antounfall bei H-ppeMrten. Am erstenFei »r» ^ abeû . hut M
in der Nähe -°n H ° p p e g a r t e n ein schwerer Autom-bilunsall zu-
grtragen. Der Dlitiahaber der Kunsthandlung Paul der Äu^
Händler Leo Blumenreich, befand sich mit Srftt « «A V* *
Sckrwieoertochter auf der Heimkehr von einem Besuch.
Mrten wollte ein Mjähriges Mädchen die Str °ße noch schnell

rechnet hatte, daß die Paffantin über Me ^ -" Wädch!"
st -Si.;iS.s ‘.ä»  s ÄäjÄ
Sremfe so stark an daß sich der Kraftwagen vollkommenu»erschl«» Da-
bei wurde das iuuae Mädchen erfaßt, kam unter den Wagen zu liegen
und wurM -̂ tötê Der Chauffeur und die Insassen des Wagen wurden
aus dem Wag-a geschleudert Der ChaufsiurKloseerilU etnen Scĥ M-
bruch an dem er sofort starb. Die anderen Personen sind schwer verletz-

1« Milliarden städtisches Defizit in Berlin^ In der städtisch
w°«°ng ML J SÄ ÄÄ Mesmat

fnde gehende ^ « r^ d
nach seinen Berechnungen mit einem Fehlbetrag von rund 1

mt L aw "« mmontnbutmu  Eine unerwartrte AufWr^ g MdE
Tiebstahlsanzeige. die der 28jährige Kaufmanu W.lly ^ ' '^ r erstatirt
hatte dar bei einer Berliner  Bank -wsftrllt war Er mewrte am
1 d M sei ihm auf der Untergrundbahn aus der Außentasche des ilM»
ziehers die Brieftasche mit 11 899 9M M. gestohlen wardea. Da t ut N
der Kriminalpolizei Bekannte Fleischers m.t. sie hatten chm 20
Mark zum Ankauf von Effekten ant>erttaul , aber nur tmge  ® cnt ^^
Salten. Der Verdächtige wurde daraushin scharf ins ^
und verhaftet, nachdem er endlich gestanden harte, daß er das tbeid yni
sich verbraucht und den Diebstahl erfttnden h<» e. « t->SisLen

Der ausgeklärie Grtechenmord. D« Mord « de» ^ q.iqen
Studenten Demokritos  hat in Berlin seine der ^ in
Der Mörder ist der SSjährige Divnisos Eeorgetos aus Athen, der stch
Berlin schon zwei Jahre beschäftigungslosh«mmtrwb. M hat sicĥ amMontagabend «egen 7 Uhr in einem unbewachtenAugenblick °»s
genftet8 eines Pavillons in der Joachtmstaler Straße gestürzt und hat
infolge schwerer Berletzmigen den Tod gefunden. „ „

1 Bier Kinder von einer Granate griffen . Eme solgenschwore Explosion
ereignete fick Oftermontagabend auff dem Lindenthaler Exerzierplatzb«,
Leipzig. Kinder fanden eine Eierhandgranate Me von einer übun» r^
Reichswehr liegen gebtteben war . Sie spielten mit d» Wurftrmfft.
Blöüiick explodierte die Granate und tötete dea Ichahrlgen Schüler Mater.
Drei andere Knaben erlitten schwere Berletznngen im Mb, «n oen
Armen. Die Feuerwehr schaffte st« ins Krankenhaus, ihr Zustand ist

^ ^ Srlbstmord eines Untertertianer». Aus D »rtm und  wird uns g>
meidtt: Der Untertertianer Heinrich Hagedorn erschoß sichin der Ô rre^ .
schule, nachdem er zum zweitenmal nicht nach der Obmtertia r̂ s tz
den war. aus Furcht vor Strafe , die ihm von den Eltern bei Richtver-

^ ^ KolidikbkL ^ lMnM « . Im Viernheimer Walde.  un.
wei? Mannh«im. haben zwei » urschen «ine großer- ® » 8e W
Sie begaben sich dann nach Weinhetm. wo sie als Sotzhandler austraten
und bas  gestohlene Holz für mehrere huiidvrttauftnd Mart zu verkaufen
suchten, was ihnen auch zum Teil gelang. Gin
dacht und erstattete Anzeige, « oranf Me beiden „Holzhandl« verhaft

Unterschlagungen des Münchener Postoberinspett- rs Psalsing« .
Nach den polizeilich«, Erhebnagen in d« AMve PfaMnger. Me letzt ab-
qeßhlosssn find, hat sich Pf-Mnsrr seit Jahren an Poftftndnngenv«i-

Die » nterMagungen dürften ^JEtMark erreichen. Pfaffing« hat ein wafasftndes SestSnMrts
Rach Meftm Geständnis hat er sich n« « einfachen Brief-, Waren,
proben- und DrucksachenfendiMMn vergriffen. » , „ , M

Ein schweres«utom-Mluâ ück « .eignete sich « f d« L« dstr̂ - « ,
Königbrunn  bei Lager Lechft» . « n Motorrad,  M ???
praktische Arzt und Inhaber der Augsburger « chfiwaaechauffch« s ««.
onstait Di. Mühlhäuftr w» sein « Ment Dr. « ftaiohr befanden,

Recresal — PhesphGrsäurB-TahIettsn
vorzüglich bewährt bei ^ F276

Blntarmiif und UnferepnäLi 'uut
Sdiwädie - u . Ersdiöpfungszustande

Von den Apotheken und Drogerien zu beziehen.

• • i

— Hornkaut , Schwielen und Warzen
beseitigt schnell , sicher, schmerz- und gefahrlos
um ■ ■ __ Ä | In vielen Millionen Fällen

_ RkUKirOIi glänzend bewährt. In Apo¬
theken u. Drogerien erhältl . — Gegen Brennen, Fußschweiß
und Wundlaufen Kukirol-Fußbad . Drog.: Ferd . Alex »,
Michelsberg 9u,A . Cratz , Langgas^ 23; ». Hyfglea ,
Moritzstr. 24; Apotheker Fr . Hörtner , Montzstr. 12,
R. Säufer , Oranienstr. 60. b 4o

(43. Fortsetzung.! Nachdruck verboten. '
25 Bräute.

®tit Schelmenromanvon Wilhelm Herbert.
Sabina.

' lass daraus war er früh munter . Er mutzte seiner
Praxis nachgehen, in der er manches versäumt hatte.
Die Ruhe seines Gewissens verlangte , datz er es pflicht¬
eifrig nachholle.

Er half schon zu früher Morgenstunde Christl und
ihrer Mutter beim Gurkensinmachen und freundete sich
dadurch tiefer in die Kramerei hinein . Bon dem Haus¬
herrn schnupfte er mehrmals , ohne zu niesen, was die¬
ser für ein Zeichen scharfen Verstandes erklärte und sich
später anerkennend über den Mister äntzerte.

Eine weitere Morgenstunde widmete Veit der Ana¬
tomie des Kalbes , in der ihn Bibis Vater unter ihrer
zärtlichen Beihilfe unterwies.

Dann machte er sich frei , um — wie er versicherte
— allmählich mit der Alhambra abzubanen.

Tatsächlich reiste er ein wenig in Ql und Papier,
ritt mit Lu in der Reitbahn , wo er ihr bekanntgab,
das Kinodrama mit ihrer Hauptrolle nähere sich be¬
reits der Katastrophe . Sie wurde bei dem Gedanken
non dem jähen Sturz aus dem Flugzeug in das Wasser
schwindlig, rutschte vom Pferd und lietz sich in seinen
Armen aussangen.

Es war sehr schön.
Später machte er bei Susanne Fensterpromenade.

Sie las eben mit ihren Schülerinnen „Sappho " und
entwickelte nach einem starren Blick durch das Fenster
in ser Titelrolle hinreitzende Leiderrschaft.

Gerade noch rechtzeitig kam er in Leokadiens
Sprechstunde, brachte einige Heiratskandldatmnen der
Haube näher und benützte die letzte Zelt vor Mittag,
um Snbills das Testament der Gräfin zu zeigen̂ und sie
dadurch in Entzücken zu versetzen. Sie wollte ihm auch

neuerdings die Karten schlagen; aber er hatte nnt der
Gegenwart so viel zu tun , datz er sie bat . den Blick rn
die Zukunft bis morgen aufzusparen

Als Bronislawa später zu ihr kam, beruhigten sie
sich beide über den gestrigen Schrecken mit den Schutz¬
leuten vollkommen und erneuerten ihr« unverbrüchliche
Freundschaft — je mit dem geheimen Vorsatz, einander
bei der Teilung über das Ohr zu hauen und M diesem
Vehufe Beit an sich zu fesseln

Rach dem Mttageffen entschlüpfte er Brbi so bald
als möglich und ging zu Grillparzer.

Obwohl ihm dabei wegen des überraschenden An¬
blicks im Zirkus gestern etwas unsicher zumute war,
hoffte er doch, vielleicht Mia zu treffen , und brimnte
vor Neugier , zu erfahren , ob ihre Mutter und Frau
Mathilde nur der Zufall oder ein Komplott zufammen-
gefuhrt hatte , gegen das es dann rechtzeitig Stellung

Denn wenn irgendwo , drohte ffnheil ans dem öl*
bereich. Darüber war er sich nicht im unklaren.

Mia hatte zwar schon gestern umsonst und innerlich
zerrissen aus Veit gewartet , aber mit der Treue , die sie
auch noch für einen Ungetreuen übrig hatte kam sie
beute wieder — um so püntUcher., als sie schreckliche
Dinge wutzte und einiges Mitleid für den empfand, den

?lC Tertien Sie sich" — sagte sie. wie Veit auf sie zu¬
trat . erregt , mit überhasteter Stimme — „Mutti weih
CtllC0»"

Das konnte nach seiner Meinung sehr Verschiedenes
sein" „Alles", was er wußte , war ihr sicher nicht be-

‘an 3IUo los damit ! Tapferkeit ist die erste Stufe zum

St ^Sag du" — erwiderte er kühl — »und was weiß
e- Vo**n9 w

Das ' von uns ", flüsterte sie. Dann machte sie ein
sebr" ernstes und strenges Gesicht. „Und das von dir

1 und der Frau Mathilde ."

Na ja , also! HBB
„Von der Frau Machilde ?" Er legte ,grenzenloses

Unverständnis in seine Stimme . „Wns ist denn das
mit der Frau Mathilde ?" ~

.Geh!" rief sie in bitterstem Schmerze. „Verstell
dich' nicht! Auch ihr hast du das Heiraten versprochen!

„Datz du sie wirklich lieb hättest " — fügte sie schluch¬
zend bei — „das glaub ich ja gar nicht. DMl ist sie
doch viel zu alt und hähüch. Aber das macht dre Sache
nur um so abscheulicher."

„Von manchem Standpankt aus hat sie nicht un-

^ lLs t̂ŝ grotzortig !" sagte er dann , schlang dieHände
ineinander und schaute wie durch die Augendeckel hin¬
durch gegen den Himmel.

„Was ist großartig ? " fragte sie im Zorn verblüfft
und schneuzte ihr Stumpfnäschen mrt dem
Taschentuch, das man sich denken konnte

„So sind diese Frauen ", erklärte er mit mnem Seuff
zer Wenn ein Mann , der noch ke,n Methmsalem ist
und schließlich auch sonst immerh^ em^ ^ genschastenbeiiht mit ihnen in ruhigster Weise geskyasrucy uoer
etwas verhandelt , sei es öl , ^ £ ffnÄÄ
sie sich sofort einen ( Brei zusammen, tn dem ein M «*
ring schwimmt . . ."

Aber Mia !"
"slber Mia '" seufzte er noch einmal und schaute sie

. neulich der erste Liebhaber , der damit einen
Vorschuß heranszuschinden hoffte. Frau Errseldis auf
der Bübne angeschaut hatte . „ Glaubst du wirklich so
etwasO Kannst du wirklich denken, datz ein Mensch,
der dich gesehen hat . der dich lieb hat . noch für andere,
für solche ältere Frauan , vor allem — prr ! — für F«m
Mathilde einen Herzschlag übrig hätte ?"

Jedes Wort träufelte ihr wie Zucker durchs Ohr
ins Gemüt „Aber wenn sie es beide sagen — beson¬
ders diese entsetzliche Mathilde . . ." f#̂

f ; Tj ;,.
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Sette 4. Nr. 78.__
wurde von einem Automobil üLarhvtt das der Firma
Anasbura-Stuttqart , gehörte Beide Ärzte kehrten von einer schw
L^ ratiM aus Landsberg zurück. Das Auj°m°dil s°ll nach M ^ vmi
Augenzeugen in nicht vorschriftsmäßiger Geschwindigkeit gefahren se n^
Es glitt wegen der irischen Besch»tte« mg der Strotze settKch ab, ersatzte
das Motorrad und wars es um. Dr . Miihlhaufer war sofort tot, .Dr.
Eisenlohr wurde schwer verletzt, aber noch lebend IN das Dtak-nisienhaus
in Au« durg eingi liefert. An seinem Aufkommen wird gezweifen

Elogenähte Goldstücke. Im Ltistnngskr- nk-nh-lls m Speyer  starb
eine alleinfthende 53jährige Frau . Unter ihrem Nachlaß fand man.ia bet
Rocktasche eines Kleides eingenäht sieden Zehn- und vier Zwanzigmark-
Sücke in Gold, nach dem 'heutigen Werte etwa 637 500 9Bt. Man konnte
damit die Verpflcgungs- «ad Beerdigungskostenbestreiten.

Die Dame in steldgrau. Auf einem Bauernhof- in dem Kreise Ost-
Ster nb erg  diente ^eine Else Weber, die dieser Tage plötzlich ver-
schnand. Der Hofbesitzer entdeckt- schließlich, daß sie >hm seine «oldem
' «rtunb in barem Selbe eine Million Mark entwendet hatte. Es wurde
festgest llt, daß sich das unternehmungslusttgeMädchen einen feldgrauen
Männeranzug angelegt hatte und nach Berlin gefckhren'nnt. Die Orts-
oolizei benachrichligte die Berliner Kriminalpolizei, worauf Beamte den
Schlesischen Bahnhof überwachten. Dort entstieg denn auch wirklich einem
Abteil dritter Klasse ein fescher Jüngling mit roten Backen. <£* wurde
feftgehalten und entpuppte sich als die entwichene Else Weber. Die Der-
hastett gab ohne weiteres den Diebstckhl zu.

Di« Schecks eines Achtzehnjährigen. Wegen Betrügereien, deren Hohe
bereits 17 Millionen erreich! hat, wurde in P l - u e n der erst 18 Jahre
alt« Kaufmann Johannes Scholz aus Auerbach, Vogtland verhaftet. Der
junge Mann hatte in der letzten Zeit in Plauen, Auerbach und anderen
Ortschaften des Vogllandes große Mengen Textilien aufgekaust die er
mit ungedeckte« Schecks bezahlte, um di« Waren dann weit unter dem
qftnfrufo n-»!« ja verschleudern.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin. 3 April. Die Geschäfte am Devisenmarkt
TOiren sehr klein. Der wenig günstige Erfolg der Dollar¬
anleihe hat eine gewisse Skepsis über das weitere Gelingen
der Markstützungsaktionder Reichsbank hervorgerufen. Da
ferner infolge des Exportrückgangs die Devisenvorräte der
Industrie sich nicht wieder auffüllen, so gehen diese Kreise
mit Devisenkäufenvor. Der Dollar notierte anfangs 21 500.
London 100 000. Amsterdam 8400. Paris lag mit 1420
schwächer In den Mittagsstunden stieg dann die Kauf¬
tätigkeit am Devisenmarkt und die Reichsbank nahm wieder
große Devisenabgaben vor. Der Dollar wurde etwas
schwächer. 21300. Im Effektenfreiverkehr war das Ge¬
schäft am Dienstag noch durch die Feiertage beeinflußt.
Doch war die Tendenz entschieden fest Am Montan markt
notierten Phönix 63 000. Luxemburg wurde mit 74000 ge¬
nannt Caro 43 000. Bei den Schiffahrtswerten lag LJovd
31 000 Von Bankaktien waren Handelsanteile 90 000.
Außerdem lebhaft gekauft Kammgarn 140- bis 150 000.
* Petroleum 49 000. Zolltürken 35 000. Bagdad 2 31 500.

Wiesbadener Tagblalt.
Berliner Devisenkurse.

W.T.-B. Eerlin , 4. April , vradtti - 'as Auszahlungen fürj

Holland . 100 Guld.
Buenos Aires lPes.
Belgien . . 100 Fra.
Norwegen . 100 Kr.
Dänemark . 100 Kr.
Schweden . 100 Kr.
Finnland 100fin. M.
Italien . . 100 Lire
London . 1£ Sterl.
New-York . 1 Doll.
Paris . . .
Schweiz.
Spanien .
Japan . .
Eio de Jan
Wien . . .
Prag . . .
Budapest
Sofia

JOOFrs.
100 Frs.
100 Pes.
. 1 Yen
. 1 Milr.
100 Kr.
100 Kr.

. 100 Kr.
ICOLeva

Belgrad . 1 Dinar

29. März 1923
Geld Briet

8279 *25 .— 832015 .—
7760 .55 7759 .45

120198 .— jl2OS02—
380047 .— 381953—
402990—
558600—

57555—
103740—

93253 .75
20922 .56

139899—
388526—
323638 .—

9975—
2294 .25

29 .67
63042—

48S—
15860—

210 47

405010—
581500—

57845 —
104260—

93746 . 25
21027 .45

140601—
3 ' 0474—
325312—

10025—
2305 .7529.83

63353—
492—

15945—
211 .35

3. April 1913
Geld Brief

827925 .—
7750 .57

119744—
380047—
401992—
558600—

105485—
98004 .37
21047 .25

134899—
389025—
322891 .—

9875 —
2294 25

2972
62653 —

495 50
15710—

209 .47

832075—
7789 .43

120300—
381954—
404008—
561400—

106015—
99495 .63
21152 .75

340601 —
390975—
334309—

10025 —
2305 75

29 .88
63003 —

499 50
15790 -

210 .53

Industrie und Handel.
* Frankfurter Hof. A.-G.. Frankfurt a. M. Nach dem

Geschäftsbericht sind die Kapitalerhohungen -uf lS Ŝ kim.Mark durchgeführt und die Reserve auf 7.o9 (1—z) Min. ui.
gebracht Ä Herstellung baulicher Anlagen wgennoch rechtzeitig Sachwerte geschaffen. Der Geschalt
betrieb habe sich weiterhin zufriedenstellend entwickelt
Nach2 99 fO 271 Mill. M. Abschreibungen verbleibt ein Rem
gewinn von 28 .36 (3 .181 Mill . M.. woraus bekanntlich
50 Proz. Dividende auf die Stammaktien—10 Goldpfennig
zum Kurs von 5000 M. (30 Proz.l verteilt werden Der Be-
triebsrücklage werden 13.55 (01 Mill. M. zugewiesen.

* Südd Eisen- und Metall-Werk-A.-G„ Mannheun-Wall-
stadt Die außerordentliche Generalversammlungbeschloß
die Erhöhung des Grundkapitals von 5 Mül M, um 45 Mill.Mark auf 50 Mill. M. Bei der zweiten Emission durfte
voraussichtlich der Kurs von 250 Proz. in 1 errechnung
kommen, ^ d r̂ Schölldorfi A.-G.. Düsseldorf. Die in
Frankfurt abgelialtene außerordentliche Generalversamm¬
lung des zum Sichelkonzern ee körigen Unternehmens be¬
schloß KaDitalerhßhung von 35 auf 8o Mill. M.. Auf 25 Milk
Mark wird den Aktionären ein Bezugsrecht im Verhältnis,
von"2 zu 1 zu 500 Proz. eingeräumt.

* Getreide-Kredit, A.-G. in Frankfurt a. M. In Frank¬
furt wird mit 1 Milliarde Mark.Grundkapitall bei 180 Proz.
Einzahlung eine Getreide-Kredit-A^G errichtet, die den
Getreidehandel finanzieren soll. 18 Firmen haben ber,ens
80 Mill. M. des Aktienkapitals übernommen, wahrend die
restlichen 200 Mill. M. zur Zeichnung aufgelegt werdem um
weiteren, auch auswärtigen Firmen den Zutritt zu er
möglichen. _

Mittwoch, 4. April 1923.
* Gebrüder Adt. A,-G. Wächtersbaeh vie ^ U-

schaft hat nunmehr für die m Lothringen  verlöre
gangenen Werke nach Abzug der berate «»!*» * *

erhalten. Em kkmer Teü^ n
KÄÄÄ - t.

“ “ kSÄÄik ’teSÄ
sebäftsiahr 25 Proz. Dividende (lY . 10 Proz.l.

Osvisenkurse im Frsiverkekr vom4.April, 12 Uhr mittags.
Der Dollar notierte heute — M. der New

Yorker Kabelkurs 21000 — M., der französische Franken
8380 — M der Sch weiser Frankel 3310 — M*. ae-
belgisehe Franken 1190— M.. der holländische Gulden
0300 . - M., das englische Pfund 93503 . - M., Jie nor¬
wegisch,. Krone —•— M., die dä useue Krone — ^
die schwedische Krone — M., die
8C30— M. , die Österreich. Krone 29 PL. die ts
Krone 680— M., die polnische Mark — Pt.

Mitgeteilt durch die Dresdner Bank, Filiale Wiesbaden.

Versicherungswesen.

“ÄSKSSÄT “!«
, , „w- TW Anfsichtsrat der Deutschen Feuerversichemngs-
Ä G in BerUmlcSerg beschloß, einer auf den 25. Aprü
einzüberufenden außerordentlichen . Äm ' »L 50°MULdie Erhöhung des Grundkapitals von 5 MilLM. aut oo Mi

Die heutige Ausgabe umfabt 8 Seiten ._
Sauptjchrijttetter: v -tmaun Letisch.

Berantw-ttlich iür Politik und bandett S L - kilch;  für UnterhMua^

NSLSSiM -ll.zöi e-!- r.

Tudie
Die am 15. März 1923 vom Bez'- fsausschub ge¬

nehmigte Deckgebübrenordnungist zu- Einsicbtnabme
im Ratbaus ausgebängt . .. ^ - 314

Wiesbaden, den 22. Marz 1923.
Städtische Verwaltung ^ „

fflt Landwirtschaft. Weinberge und Forsten.

erhalten Sie gut und
preiswert im

Spezialtuehgesehäft

K. Schneider, Rheinstrasse 51
im stadt . Gebäude

Wesen Auflösung des Haushalts versteigere ich
morgen Donnerstag, den5.. nMag.6.Will
jeweils morgens 934 Uhr beg. bis 8 Ubr ohne Banse
in der Wohnung

19  MopjtödMt 19,LStage
das gesamte sehr ant erhaltene Mobiliar aus fünf
Zimmern und Küche usw.. als:
Ä! sehr satt« d.-hl>,lchwMl-Nm>lhtW.

besteh, aus : 2 Betten mit Roßhaarmatratzen.
Soieoelschrank. WasLtoilette . 2 Nachttischenmtl
Marmor. 2 Stühlen und Handtuchstaiwer:

Fremden- und bltztaszimmer-Mövei.
als - oollst. Mabag .-Dett . Mabag.-Waschkom.mode
mit Marmor. Nachttische. Kommoden. 2tür. Etchen-
Kleiderschrank. Wäscheschrank usw : m

«chl>Oiil-Wmer-«wiWT
bestehend aus : Büfett . Ausziehtisch. Serviertisch
und 6 Stühlen:

jPne Wohn- und Herrenzimmer-MWe!usw..
als : Sofa und 4 Sessel mit Müsch. Diwan. Blüsch-
sessel Bertiko prachtvoller Mahaa .-Bucherschr.ant.
Eich.-Divl ^Schreibtisch Schreibtrschsessel. Auszieh-.
Sofa -. Nivv -. Näh- u. andere Tische. Stühle.
PeddigrobrseNel. Wandbretter. Stastele.i. » ines.
LacklisLxhenu. Teelckränkchen. 2. sehr schone Gold-
wiegel mit Trumeau. Wandsvregel. Ballustrade
mit Eicken-Bodium , Eicken-Flurtotlette u. sonstiges
Kleinmöbel aller Art:

Mk AMI Äst. AM Md Mnk»
SegenitM,

«rrd»r. Marmor- u. Bronre-Pendülr». Wanduhr
aut Grammophon mit 43 Vlatten . Svreldose.
Barometer. Bücher, darunter Bt-vers Konversat.-
Lerilon. 5. Auslage <18 Bandei. Klassiker. Ee-
schichte. Erzählungen Prachtwerte usw.. Rauch- u
Schreibntenstlien. schöner Steinaut -Pal -uenstander
mit Tops, grolle Anzahl Porzellan., daranter Eh-
Kafkee- u Obstiervree. Kristalle, ferne Elaier und
andere' Glassachen, seines Litörsrrvtee mit Kasten.
Silfter „erkilb u. und Eebrauchsgeaenstande sehr
Mn/Kas - n elektr. Lütter. Amvela Bend" und
iäst 'iä 1 ä
Daunen-Blumeaus . « «pftifien. binecic fteov - und
Wolldecken. Waschservire. Balk-Umobel . eisernerBlumentisch, fast neue emarll.. Badewanne sehr
gute Wäschemangel. Küchen-Ernrich.nna. bolzern.
Weinschrank. Borratsschränke. Eisschrank citek,.
Iciter. Kuchen- und Kochaeichirr. Einkofi-Avoarai,
Einmachgläser. Bohner u. sonst. Hausgeräte ulw.

sreiwillin meistbietend gegen Barzahlung.
Sämtliche Möbel usw. stnb Frirdensware und

sebr aut erhalten.
Bestchtiaung nur an den Versteigerungstagen

von 8 Uhr ab.
Wilhelm Helfrich

Auktionator und beeidigter Taxator.
2941. SÄwalbacher Straße 23. Tel . 294L

Sfodi

QesebäftS'frinz p
Großer Uwsatz— kleiner Kutzeal

Ehe Sie sich Ihren SOMMERHUT
kaufen, überzeugen Sie sich von der

Billigkeit u . Riesen- Auswahl unserer Hüte.
Wieder neue große Sendung eingetroßenI

Wir bringen
reizende Jnngmädchenhüte . . . . von 12000 Jt  au
Elegante Frauen- und Damenhüte von 12000 Jl at
Modell-Formen aus Tagal. Lissere und _

feinsten Geflechten m 25000 , 88000 , 4800ft
Sorgfältiges Umarbeiten u . Umpressen

von getragenen Hüten.
Kein Laden ! Kein Laden!

in offenen und geschlossenen Personenwagen.
Abfahrt vom Kaiser-Friedrich-Platz, Ecke Wiifeelmstr.
Fahrpreis p.Person 15000  M. Rückfahrt 10 ©00  M.
Verkehr ab 7 Uhr morgens, bis 7 Uhr abends.

Korbmöbel
Kerbwarsit

Engros Export
Leo Goldbadi

Herdersfraße Z 4 . Tel . 4112 /4113 .

Patz-Slapt psehäjt Gsschm. Jtauek,
Kellmundstraße 82 . II,

nahe Emser Straße. Ununterbrochen geöffnet.

für Schreibmaschinen. Rechen-, .. rankier-, Sch«^,
Koviermaschineu u. sonst, meck Apparate all . Syst
Sämtl Umänderung, der ietz. Zeit entsorech., z. B
bei Scheckm. Millionen. Anfertigung, Erneuern vov
Maschinen, Vernickelung. Anfertigung von Ersatz¬
teilen in eigener Werkstätte. Leiste als Fachmann

volle Garantie.

3 of. Sperling, Feinmechaniker

Der neue

Postgebühren-Tarif

Günstiges Emaille-Angebot.
PndttXnka 14 16 18 20 _J2 _ _24_cm
JlUUJlüP| t276Ö 3250 4100 50A» 6000 7000
Milchträger 2*/, r 2 , l 1/-. Ltr. Inh . 5800, 5000, 4300
Salatseiher 26, 24 cm . 6700, 6000
Nachttöpie 20 cm . ^feooEimer 28 cm nur 7508
Waschkeisel, Wasserkannen . Waschbecken, Schusseln
Kasserollen, Milchtöpfe , Essenträger , Toiletten-

Eimer usw. entsprechende Preise.
Aluminium-Geschirre

gebrauchsfertige Eutzge chirre, feuerfeste Ton¬
geschirre in reicher Auswahl 182

Julius Mollath , Schulberg
Oberstem enr Wer

frier
ütüMeiaz 1

ist in der Lage, Waren
in dieser Richtung zu
befördern? Offerten
erb. unter T« 66©
an den Tagbl.-Verlag.

Elegante
Maßansertigung

wird schicku. gut sitzend
vreiswert ausgelührt.

Volk. Schneidermeister.
Malramstrahe 6.

Rasier¬
klingen
Stück 200 Mk.

Kirchgasse 48.

gültig ab 1. März
nach amtlichen Quellenangaben bearbeitet und
auf haltbarem Karton gedruckt, zu haben im
Tagblaffhaus , Langgasse 2L

PreisMar ^ ^ OO -^̂
Blutarmut und Bleichsucht sind eine Folge

ungenügender oder ungeeigneter Ernährung
bei schnellem Wachstum der Kinder. ..Eine
durchgreifende Kräftigung des geschwächten
Körners ist dann die bauntlache. Geben Sie
Ihrem Kinde, wenn es in den Entw'cklungs-
fahren blak und schwächlich wird, eine zeiilang
regelmäkig ..Ku 1refe‘‘ und zwar einmal zum
Frühstück als E-iatz für Äafiee und Tee. die
doch keinen Nährwert haben, das andere
Mal als Suvve vor den Hauotmablzenen.
..Kniete"  labt stck mit Mick . Kakao und
vielen anderen Speisen. verabreichen birtet da¬
durch stets eine willkommene Abwechselung
und regt Annetit und Verdauung an. Die

Kuseke " Kost  wird auch gern genommen,
weil sie sehr gut schmeckt. Bleidiiüchtige iunge
Mädchen geben, ibr oft den Vorzug vor. der
Milch, aegen d,e ste manchmal eiuen Wider¬
willen naben. Dabei ist ..Kufeke  oreis
wert und lebr sparsam. ,m Gebrauch, durch
seine groke Ergrebigkelt stellt er irck B.
billiger als die MUL
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3Seit>?tc6e « ertönen >

f ttar -pnänntich « Personal )
Tüchtige

Stenotypistin
mit BuLbaltungs - . und
fram . Svraäikeinitmllen,
zu sofort gesucht.

..Neotun ".
GesellsLuft mr Sveditron

u. Skbiifcbrt m. b. H..
Adolfsallee 59.

Lehrmädchen
v« sofort «eiuckt
Chemnitz« Trikotaaenb.

Wellritzstraße K.
t rSewerbllMe» Personal 1

Putz.
Tücht. iüng . Garnrererin

gesucht bei Paula Reut.
Sedanplatz -
Lehrmädchen

nickt über 18

verlässig. ebrlick. die etw.
Hausarb . übernimmt , m.
auten Zeugnissen für so¬
fort oder IS. Avril ge¬
juckt. Hoher Lobn . gute
Behandlung und Ber-
vflegung . Näheres zu er¬
fragen im Taabl .-Bl . Ta

Sucke zum 15. Avril
erfahrene 5iöchm.
Frau Friedrich Müller.

Thamaestrake 1?-
Sucke ver sofort tücht

Mädcken oder Frau als

Stütze
sowie ein jung . Mädchen
zur Beihilfe . Borzustellen
Billa Lellinastraße 3.
Eins. Stütze od. besseres

AlleinmädÄen bei bobem
Lohn gesucht. Nähen erf
Mainz « Straße 42.,

Ordentliches
Allein Mädchen
w kochen kann, bei hohem
Lobn in kinderl. Haush.
oekuckt Ems« Str , 34. P.
Sucke ein tücht. Allein-

msdcken bei gutem Lohn.
Fr . Elise Lang, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittl ..
Maaemannstraße 31. 1
Braves ordentliches
Allein Mädchen
für engl . Familie bei hob.
Gehalt für sofort gesucht.
(Hilfe vorhanden .) Bor-
zusvrechen bis 11 Ubr vor¬
mittags Badenstedtstr. 5.
UWMllUM

mit guten Zeugn .. mögl.
sofort gesucht. Vorzuitell.
zwischen 11 u. 1 vorm.

Habrld.
Kl . Wilbelmstraße S P.

M Bur . , nick
.. , «ldback.
Modes

Mrostrqtze 11..

Fnftufe gesucht
Me .Bleichstrahe. Off. u.
3. 883 an  den Taabl .-Vl,

Priv .-Friseuse
n. Herderstr . gesucht. Off.
„ W. 87« Taabl .-Verlag,

Mei-MMM
gesucht.

Waschanstalt ..Ganymed".
Oranienstraße 3S.

Hotelwüscherei luckt un-
abbanaigp fleißige ^

. . m
die im Hotel schläft, lick
auch sonst mit betätigt,
für gleich oder 15^ Avril.Rerobergbotel.
T Lausvrrsoaal ^

MWSliiim
aus guter Familie zu 4L
Sangen u. zum BeauMck-
{iaen von Schularbeitenür lAäbriges Mädchen
(Lvreum) zum 15. Avril
oeiuckt. . .Kiebl.

Adolfsböbe.
«iottiried Kinkel-Str . 2,

Sofort gesucht

fiinDwpjlwtin
möglichst geprüfte , für
3 Wochen alt . Baby . von
1—6 nackm. Gute Zeug¬
nisse Bedingung , illdresse
zu erfrag ^ Tag A M — 32

Erfahrene

KWA-Pflegmil
ßb15. 4.. sowie zuverl.kmleiMassenes

Mädchen
zur Hilfe bei den Kindern
vorm , für gleich gesucht.
Borzustell . Adolfsallee 43.
nachm. 2—4^ hi - -Ausgebildete

AMltzMEHSk
mit gut . Schulbildung .zu
leidendem Kind gesucht:
ev. Dauerstell . Damback-
ta !_3L-

Haushälterin
selhständ. gesucht. Mädchen jvorhanden.

Schötzeirhof-Apotheke.
Langgalle 11.

Haushälterin
nicht unter 36 Jahren , v.
höh. Beamten mit vohn
sofort gesucht. Offerten
unter I . 671 an den
Taabl -Beklag __

Alleinstehender
alter leickt vilegebedürft.
Herr sucht eine selbktänd.
erfahrene
Haushälterin.

Mh . Neuber g .8. P art ..
Gesucht, selbständige

mit etwas Hausarbeit in
Billenbausbalt sofort od.
15. Avril , bei zeitgemak.
Lo6n.

M osbach« Stro hs 2jL_
Köchin oder Stütze

u . Hausmädchen od. Haus¬
tochter zum bald . Emir,
sei . Hob. Gebalt . Billa.
Biktoriattraße 10.- --

Min n. tzMSDödlhen
für kleinen Billenhaus-
bolt aus gleich oder Io.
Avril gegen, hoben Lobn
gesucht. Nab . Mainzer
Straße 2.

MlllpsG KM
oder Köchin u . erfahrenes

Sansmädchen ^
in herrschaftliches H««s
(2 Per ?.) gegen hohen
Lobn gesucht. Frau Levv

!Snn nenberger Str . 25._
hulentlass-nes zraves

Mädchen
als Stütze in kl. Haush
(evt. tagsüber ) gesucht
oute Bebandl . Meyer.
dotzbeimer Straße 44. X

Zum1. Mai
!suche Stütze für m. kl.
Billenbausbalt Mater u.
Sobn ) mit v Fam .-An-
scklub. Wilhelm Adolph.
Biebrich. Rbeinaaustr . 9-

Heiteres SSixhe«
Igesucht als Stütze der
Hausfrau und ;n d. freien
Zeit als Eeschaftsbilie
Offerten mit Gehalts
ansvrücken an

Kaufhaus Knab,
Sckierstein am Rhein,

Allein Mädchen
oder einfache Stütze , auch
Haustochter , für keinen
Brivatbausb . lall . Theo .)
ver bald gesucht.

Frau Direktor Kiehl.
<ff>ieth?ifraße 12 3..

Aelteres besseres
Alleinmädchen

oder Stütze zu 2 Damen
gesucht. Glaser , Heinrichs
bera 4. 1.

Hausmädchen
Iauf sof. gesucht Albrecht-
strabe 9. 1. _ _

Wt . Machen
I perfekt im Kochsn, etwas
I Nähen erw ., gegen hoh.
»Lohn gesucht. Borzust.
I von 1—3 und abends
Im 7 Uhr beiDr . Brieger,
I Mainzer Straße 4, zwei
I mal klingeln.

MM-iftm Ml
Kleine Burgstrabc 2. 1.

R.-A. Dr . Suliberaer.

Monatsftau
gesucht

_ 'ie '
3 St . linksKaiser-F^ ärick -Ring 46.
Eine anständ . Monats-

frau für Geschäft gesucht.
!Atelier Sies , Taunus-
straße 41.

Monatsfrau gekuckt.
Weaaandt . Meberg . 39.

Putzftau gesucht
5 Tage wöckentl .. . 8—10.

Frau Dr . Streblnger.
Seerobenstratze 31.

Besseres
Alleinmädchen

per 15. Aprll gesucht
für feinen Haushalt.
Zeitgemäßer Loh« und

gute Verpflegung.
Gutenbergplatz 2, 1

Putzfrau
für morgens von 8—10
Ubr gesackt.

Damenfrisiersalon
Vetry -Wagner.

Michelsberg 6. 2.
rawsmtaae SgerfoweiQ

Jeune fille
bavaroise,

29 ? ns,
tres serieuse et de tonte
conflance .employde depuis
huit ans comme dame de
compagnie chez uns dame
beige , cherche place dans
famille fraittaise pour
s'occuper des enfants,
travaux de coutnre etc.,
ou encore chez une dame
ag6e. Voyagerait . Meil-
leures references . Oft. s.
ii. 671 au Tagbl.-Verlag.
Junge Frau . i. Sausb.

bew.. sucht Stellung als

KMhMe.i!l
bei alleinsteh . ölt . Herrn
od. Dame nach ausw .. ev.
nach dem Ausland . On.
u. M . 8296 an Ann .-Erv.
D. Frenz . Bahnbofstr . 3.

Zuverl . rechtschaffenes

Mädchen
das kochen kann, findet
ante Stelle in kl. Haus¬
halt bei Straus . Emser
Strabe 6.

.ucken für unsere»
..iöbeltranspsrt

einen tüchtigen

FrSulem
sucht Stellung als Haus-

ilterin oder zu Kindern
,»r bald . Offerten unter
r. 662 an den Taabl .-Bl.

für den Außenbetrieb geg
bobes Gehalt . Offerten u
O. 664 an den Tagbl .-Bl

Gut eingefübrte T  47Selbständiges
Alleinmädchen
welches kochen kann, bei
gutem Lohn gesucht. , . .Nfuick. Neuoaise 24.  von neu eingerichteter

- »»eres Fabrik der kosmetisch-
vbarmazeutischen Branche

!aeg. höbe Provision gei.
Angeb. u. B. N. L, 3431

>an Ala - Haasenstern u.
Boaler . Berlin . 35-,

hMMKijlhM
das gut kocht u. in allen
Arbeiten perfekt ist, für
kleinen Haushalt gesucht.
Lobn 15 000 Mk.. beste
Bervfleg . u. Behandlung.
§zillert. Schefselltraße 4, 1

WlhWSS
MimS-Ail

welches in allen Haus¬
arbeiten u. Kochen perfekt
»st. ver 18. Avril oder
1. Mai in kleine» rubtgen
Haushalt gesucht. Loh»
15 006 Mark . Mit nur
gute« Empfehlungen vor-
jutSitttcit

Emier Straße 24. 1.

Suche für sofort oder
später einenVerkäufer
der beiond. in der Haus
baltunasbrancke bewand,
ist. Kost u. Logis kann
gestellt werden . Offerten
mit Gebaltsansvrucken an

Kaufhaus Knab.
Schieritriö am Rheju.

Ehrliches tücht.
Mädchen

gesetzten Alters , od. Frau
zu Herrn in gute, sehr
angenehme Stellung ge¬
sucht. Näheres zu erffag.
im Taabl .-Berlag,  Tc

Lehrling
für Baubüro sucht

Fritz Hildner,
Architekt,

Dotzheim« Str . 43.

Alleinmädchea.
nickt unter 18 I .. sehr zu-
verl .. für Haushalt von

>3 Bers . zu bald . Eintritt
aes. Kochen nickt erforder-
lick. Moritzstraße 41. 1.__

Ein gediegenes

das die Küche vergeht,
für einen Haushalt von
2 Bersonen gesucht. Bor;
zustellen um 12 Ubr bei

Kaoitäu Tasauö.
«-lovst-iMraße 20. Part .,

Lehrjunge
lauf sofort gesucht.Krücke.

Rechtsanwalt u. Notar.
Oranienstrabe S.

Eutemvfoblenes

Mchen
für eine ausländische
Familie l3 Personen ) m.
Kind , für Kücke u. Haus¬
halt gesucht. Enter Lobn.
gute Kost. Soreckst. 1—3.

Lohn . Nerotal 55. 2.
Sol . Mädchen

in bürgerlichen Haushalt
gesucht. Hoch. Dotzbeimer
Straße 109 1.

Erfahrenes
Weinmädchen
gut empfohlen, das koc"
kann, gef. Hllfe vorhan
Parkstraße 2V, l.

Junges Mädchen
für Küchenarbeit sofort
gesucht.
Restaurant Kronrnballe

Kirckaasse 50
Alleinmädchen

gesucht
Bismarckrino 8. Hochvart.

Ein in Küche u. Haus¬
halt erfahrenes selbltänd
gutemvfoblenesMädchen
in kinderlosen Haushalt
u gut bezahlte Stellung
zum 15. Avril gesucht.Selb

Riebricker Straße 43.
Fleißiges ordentlichesMädchen

b°'LS -L°°Ä.°LL

\ f  itz« werrttchss Personal ^

Pers. MöWen
welches aut kochen kann,
bei auiem Lobn ver sof.
gesucht. Boritellung nur
mit orima Zeugnissen v.
2- 5 Ubr. rFrau Mrckel
Biktoriastrnße 1, Part -,

Wiel ges.
gegen Hobe Bezahlung.

Wiesbadener
Bewachungs-Jnllit « t.

Coulinllraße 1.

Braves ^Alleinmädchen
in kleinen Haushalt bei
gutem Lohn iof. gesucht.
Näb- Gerstel u. Israel.
Langaasse IS- — _
Suche für kl. Haushalt

(2 Personen)
Mädchen

weiches auch kochen kann,
für tagsüber . Vorstellung
bis VA  Ubr bei Fell.
Schillinoftraße 2._

Braves sauberes
Mädchen

kür tagsüber bei zeitgem.
Lobn gesucht Bismarck-
IMiJffiLÄ-

Em Mädchen
für einige .Stunden Haus¬
arbeit iofdrt gesucht.

Kavvler.
Mickelsbera 30 1. » tock

Schuljunge
gesucht Buckbandl . Rhem-
ttraße 27.

s Mm4WeI

Frau od. Mädchen
von 8—12 und 2—4 Ubr
oder über Mittag gesucht.
Nur werktags . Ädeldeid-
strMlM ^ Lart ^ ^ -Sck'-lentl . oder älteres
Mädchen tagsüber für kl.
bell. Fam . sei. Nieder
waldstraße 14. 3 l
Mädchen od. Frau
morgens für zwei bis drei
Stunden zm Hrlie rm
Haushalt gesucht.

Goidstein.
Friedrichstraße 38. 2.

Hausmeister
Ehepaar

gesucht zum 15. Aprll.
Frau muß perf . Köchin
seinu. Haushaltsführung
übernehmen. Bewerber
mit guten Zeugnissen
erfahr . Näh. Nerotal 29

Hausversonal ^ Selbst. Rockarbeiterinnen
gesucht.

G. August.

perfett Englisch sprechend, zu amerikamsch« Familie
joiorl aejuchi.

Borzustellen mit Zeugn . H - tel „ Nassaner Hof " ,
Zimmer 10, morgens zwischen ll u. 12 Uhr.

Fräulein
in Küche u. Haushalt er-
ubren . sucht Stellung in
kleiner Familie . Off. u.
M 868 Taabl .-Berlag ._

Aelteres Mädchen. .
welches alle Sausarbeit
versteht, sucht Stellung m
frauenlosen Haushalt od.
bei ält . Ehepaar : gebt
auch zu Ausländern . Off.
». M. 8«7 Taabl .-Verlag.

SS»4i» si»leMl»
suckt ante Stellung . Off.
ii. I . 672 Tagbl .-Verlag.

Suche für meine Tochter.
16 Jabre . welche die
Mittelschule absolvierte.
Aufnahme in Familie als

Haustochter.
Offerten unter B. 889 an
den Taabl .-Berlag.

Genua» Lady
wonld like to take Posi-
tiqp as House-daughter
in English or American
Family or as travelling-
companion or House-lady.
Off. u . K. 868 Tagbl .-Verl.Mi\&m Aal
sucht Stell , in fein. Sause
als ' Hausmädchen. Osfert
u. M . 668 Taabl .-Berlag

Bell eres Mädchen.
33 I .. in Zimmer - und
Damendienst erfahr ., ver
Schneiderin , sucht Stell.
Offerten unter O. 888 an
len Taabl .-BerlagMW

sucht Stelle als Haus¬
oder Zimmermädchen in
Herrschaitsh.. am liebsten
nach Holland o. Amerika.
Off, u. I . 679 Tagbl .-L
Suche für meine Tochter

bei bell« « Dame

I . Geiger
gesucht

Walhalla -Lichtspiele.
Vorsprechen nachm ., ab 3 Uhr an der Kasse.

MWWWN MM
von bedeutender hiesig« Firm « sofort ob. spät«
gesucht . Offerten mit Angabe des Bildung^
ganges unter D . 871 an den Tagbl.-Berlag.

j
Leere Zim.. Maus . usw.

Le« e Frontsprtze gegen
Hausarb . an gut erm>f.
Frau abzugeben (10 bis
11. 4 bis 5). Näheres »u
«fr . im Tagbl .-Bl . Tg

Möblierte Wohnungen.

Wohmmze«, Zim.
.MautheLuisenstr.16
■areaaM B

Möbl . Zim., Man ?, usw.
Karlstr . 2. eins. möbl. 3.

Lagerräume
' ^ - Anfcagen an HardeckRahe Ring , abzugeben.

Kleiststraße 13, 1.

c n
Möbl . Zimmer

mit 1 u. 2 Betten gegen
hohe Miete gesucht. Für
Vermieter kostensr. Rolf
Lüer u. Co.. Lanaa . 28, 1.

Berufstätig « He«
sucht bis zum 15. freund¬
lich möbliertes Zlmm« .
Off. mit Preisangabe u.
F. 668 an den Taabl .-Bl.

ibevaar sucht 1 od« 2
!l

und Küche gegen höbe
Berablung . . Offerten u.

IllMWJllM
mit elektr. Licht, möglichst
Nähe Bahnhof , sucht In¬
genieur »um 15. Avril.
Offerten m. Preisangabe
u. W. 887 Taabl .-Nrrl.

Stellung
für balde Tage , wo sie
die Haushaltung erlernen
kann : wird nur am gute
Behandlung gesehen. Off.
unter E. 671 an den
T vabl .-Nerlag._
'Witwe sucht 2—3 Stund.
Monatsstelle gegen abge¬
legte Kleider od. Wasche
ür sich und ihre Ibiabr.
Tochter. Off. u. U. 889
an den Tagbl .-Berlag

« 869 Taabl .-Berlag.
Möblierte

3—4 - Zimmer-
Wohnung

mit Küche, nabe Kurhaus,
ver sofort gesucht. Off . an

S « v. Roumam.
Sonnenberaer Str . 36. .

Ausländisch« Familie
suckt

2—3 Zimmer
mit 4 Betten , m. Küche,
eo. Kückenbenutzung. Off.
unter B. 868 an den
Taabl .-Berlag. _

Elegantes Heim
2—3 lotst?, möbl . Zim.

Elegant möbliert «»
Mrttrs Ms«

»u mieten gesucht. Ange
bot« n. L 868 Taabl .-Bl

T Männliche PeAonen
gewerbliches Beffonal)

WeiblichePerlonen 1

^Kaufmänn isches Pers onal )

Stenotypistin
aus guter Familie , mit
allen Büroarbeiten ver¬
traut . ivrackenk. / Ensl ..
Franz .), iuckt Stellung,, D. 678 Tasbl .M

Ich suche für
meine Tochter
aus guter Familie , mit
dem Neisezeugnls des
Lyzeums, in Stenographie
u. Mafchinenschreib. aus-
oebildet . eine vallendersiiSl.  N . Tasbl.-Bl. Tf

Fräulein
sucht -tum 15. .Stellung.
Bäckerei. Kondit .. CasS.
Off. ». S . 670 Tagbl .-B.
<lKe werb «che» Personal
Suche für meine 17iähr ..

wohlerzog. Tochter Lehr¬
stelle a . Schneiderin . Off.
unter F- 670 an den
Tagbl .-Verlag.

20 000 M.
demjenigen , der mir eine
Stelle als Chauffeur
nackiwefft. Belltze Zeugn.
und Führerschein 2 u. 3d.
Off u. 9H. 670 Tagbl .-V

nllcht. sicherer Fahrer , mit
allen Revaratnren vcrtr ..
suckt ab 15. Avril Dauer¬
stellung in Wiesbaden od.
außerhalb (kann m fabr-
freier Zeit Bureauarbeit.
übernehmen ). Gef. Offert,
unter D. 667 an den Tag-
blattLerwü — — — —

Nebenvrrdrenst
als Wächter iuckt 30i8br..
„nbeschoit. Mann. Sechs
Ja brê g^ iient. ^Offert, u
^Schulentlassener

Junge
kräftig , brav u. fleißig,
sucht irgendw. Beschäftig.,
um kür stck»u. leinen iung.
Bruder etwas verdienen
zu können da Waffenkind.
Off. u. T . 667 Tasbl .-V.

Zivkfframose stickt

MUZlIMSl
gegen gute Bezahlung.
Offerten unter S . 889 an
den Tagbl .-Derlag.

Dauemieler
(Kaufmann ) , ruhig., solid,
suckt nett möbl. 3imm«
mit elektr. Lickt. Offert,
mit Preisangabe unter

für mich und m. runge
Frau sofort oder 15. 4.
Offerten unter T . 671 an
den Tagbl .-Berlag.

NMMMWMKI
Junger Herr suckt

möbl. Zrmmer
event . Mansarde . Off. u.u«9Taabl.-Berlag.—

Geg. sehr gute Zablung
sofort gesucht schon mobl.

2 Zimmer , je mit dovv.
Bett , und Kuchenbenutz..
Näbe Kochbrunnen . Off.
unter K. 871 an den
Taabl .-Berlaa.

Anständiger solider Hur
suckt
möbl. Zimmer
bis 15. 4. oder 1. 5. 19W.
Off. u. O. 689 Tagbl .-Bl.

,- 2 MlM >. 3imraet
möslickst mit Balkon und
Garten , von bell. Ehe¬
paar für längere Zeit im
Kurviertel oder Sonnen¬
berger Straße zu mieten
gesucht. Offerten mit
Preisangabe ^ ûnt ^ U.̂ bl-8

Anständ. Mädchen iuckt
möbliertes Zimmer od«
Mansarde mit Kost b«
einfach« Familie . Off. u.
O. 871 Toolll -Berlaa.

Berufstätige Dame
(Deutsche) sucht moblreff.
Zimmer . Off. mit Preis¬
angabe unter E. 676 an
hon Taabl .-Berlaa-

Ausländer -ESev. sucht
eleaant möbliertes

efüHJofwiii« :
ß tsâ .?'t ä

-merlpp . .

FrkkM-W WfUSttf
sucht

leeres Zimmer
mit separatem Eingang
Ees. Offerten u S 689Vn den Tagbl.-Berlag.

Franz . Dffmer 5. elea.
möbl. unaen . Zimmer m.
allem Komfort , wenn
niöglick ieoar - Eingang.ShxMUWSSäLt

I . deutsch. Ehepaar sucht1- 2 lööls ZilliNermH Kückenbenutzung in
hellerem Hause. Offerteu
unter F. 871 Tagbl .-Bl.

Ein Fremder
sucht zwei aut uröblierte
Zimm« niit spätem
OffÄen unter K. 667 an LWlliiUM

mit Büro
Hof. mögl. kl. Stallung,
in Berrebrslage . zu miet.
gesucht. Evtl . Hausillus.
Offerten unter K. 663 an
den Tagbl .-Verlag.

'MmA . niar.n
pf rk ttgSBät.

Rentnerin
sucht möblierte Frontlv
(Maus .) . Preis -Ofserren
u. M. 671 Tagbl .-Berlag
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AusZänder
suchtZ—4-Zim.-Wohmung

zu mieten.
Angebote unter H . «67 an den Tagbl.-Berlag.

Helles Trikotkleid
billig zu verk. Becker.
S aaloalle 4/6 . 1 r.

mit Kochgelegenheit von älterer Dame gesucht, am
liebsten bei einzelner Dame. Preis bis 60060 Mark
monatlich. Offerten unter 8 . 688 an Tagbl.-Berlag.

EH-StMOK
(39) . wenig getrag .. für
16 900 Mk.. ein weißer
Kinderwagen ob. Verdeck
für 19 900 Mk. zu verk.

Wagner . Sonnenberg.
KaHer-Wilbelm -Straße  1

Werkstatt
mit Hofraum zn mieten gesucht. Offerten unter W . 671
an den Tagbl.-Berlag ._ _ _

Wohnungen
zu vertauschen 3
Tausche

meine 2-Zim .-Wohn . gcg.
3-Zim .-Wohu . Off. unter
S . 871 an den Taabl .-B!,.

^üerIaniÄt
meine 2 Zimmer _ nttt
KLcke im Hinterhaus.
3. Stock. Westend. gegen
grobe 3-Zimmer - Wohn ..
Vorderb . Vart . od. 1. St .,
gegen Abstand und Um¬
zugsvergütung ? Gefällige
Offerten unter a  867 an
den Tagbl .-Verlag.

Tausche
meine in Herrschaftshaus
(Westend) innehab .. ge¬
räumige 2-Zim .-Front .sv.-
Wohnung mit gr . Küche
gegen 2- oder 3-Zimmer-
Wobnung . Parterre oder
1. Stock. Eef . Offerten u.
K. 687 an den Tagbl .-Vl.

f "mm 'en-(SetuÄe j
Hiesiges Engros -Eeschäft

sucht zur Ablösungstille»Malet
von mind . 2 Millionen.
Sicherheit genügend vor¬
handen . Offerten unter
H. 672 an den Tagbl .-Vl.

Freie Wohnung . ^
2 Zimmer und Küche,
gegen 8 Zimmer u. KuHe
zu tauschen gesucht. Off.
u. D. «68 Taabl .-Berlag.

Wohnungstausch
f te&aösn Mainz.
3 Zimmer in Biebrich,

in gut . Hause. Nähe des
Rheins , gegen ebensolche,
evtl , mit Mansarde.

Schwarz. Biebrich.
Adelbeidstroße 6. 2. Stock.

Tausch
Schöne herrschaftliche 3-

Zimmer -Wobn . frei ge¬
legen . gegen eine 4- oder
b-Zim .-Wobn. sofort oder
sväter zu tauschen gesucht.
Off u. L. 67« Tagbl .-B

Wohnungstausch!
Schöne gesunde 4-Ziin .-

Wobn . m. Balk .. Garten¬
anteil . 2 Mansarden und
Zubehör , auf der Bier-
stadter Höhe, wird gegen
eine ebensolche od. gröh.
in Wiesbaden (Zentrum)
getauscht. Offerten unter
G. 867 an den Tagbl .-
Berlag.

2-Z.-Wobn. mit Küche
in Wiesbaden gegen
gleiche Wobn. in Höchst
am Alain zu tauschen sei.
Off. u . M . 66» Taabl .-V.

3

MwM«
r JmmsbiliemVerWuse ^̂

3u verkaufen:

Schöne Vili«
wegzngshakber.

38 Viktoriastraße 38.
f Jmmobilien-Kaufgesüchê !

«Xfh ?«che Säufer , « e-;Käfte. Villen rc.
Mantbe . Luilenttr . 16-̂ th

Geschah
^Branche gleich.Ladenufw

Preisoff . G. 671Tgbl .-Vl

Haus
in zentraler Lage Wies¬
badens . zu kaufen, oder
Ladenlokal mit Bureau
u. Lagerräumen

zu mieten gesucht.
Ang . u. H. 668 an den
Ta «bl.-Verlag. _

Cutaway
mit gestr. Sose zu verk.
220 Mille . Mb . Wevvler.
Bleicksttraße  36 . 2

(42). Mabarb .. Boxcalf,
u. 6 V . fast neue Man¬
schetten zu verkaufen bei
Brüll . Karlstraße 31. B.

Vrisnm-»
Rickardt Hering . ^

10/28 ? 8.. mit elektr. L..
mod. 6-Sitzer. preiswert.

WMerwim
880X135 . zum Preise von
500 000 Mk. zu verkaufen.

Kranz Schlenger.
Automobile.

Gonsenheim-Mainz.
Rbeinttraße 2.

Braune Herren-Schuh«
(42). schw. Dam .-Samt-
Salbschuhe (38) biWg zu
verk. Schroeder. Garten-
fttafte 15~Tl —3 Ubr.straße 15. 11—3 Ubr.
MlmWWM
3X4 . grünes Muster , im
Auftrag fvottbillig verk.

Klinser.
17. P . b. Soi.

ZH -fm." (Oesterr . 'Feld-
voft. Bosnien rc.) zu vk.
Serat . Rauentb . Str . 20.
Suterh . Tennisschläger

(Kreutzer) mit Presie zu
verk. Kellner . Taunus-
straß« 57, 4.

Tennisschläger
satt neu . engl. Fabrikat
nrit Svanner . zu verk.
Friedrichs . Grabenttr .29. 2

MWlllMiM

fpeinfure]
grands et petits ä vendre,
bon marche , chez Arnold,
11 Wellritzstraße , I

Eine Anzahl gröbere
und kleinere

Oelgemalde
preiswert zu vk. Arnold.
Wellritzttrabe 11. 1

Eicken-Speisezimmer
verk. Bauer , Jabnstr . 19

Fabrik
möglichst für Konsum-

Artikel
von Selbstreflektanten zu

laufen Ml.
Offerten mit Breis unk.
K. 678 Tagbl .-Verlag.

Modern Mt\m
mit Svrungr . u . Nackt-
lifch bill . zu verk. Bölker.
Röderstraße 9. 1 links.

Neu.teuer Kinderbett
weiß. modern, zu ver¬
rufen . Herber . Luisen-
trabe 5. Etb . 1 l.

1 weißes Kinderbett
mit Matr ., 1 altes st̂ ld-bett. 1 Kinderstublchen.
1 Svortwasen. 1 Akkord-
zitber. aebr. Svültifch mit
“infetirT. soi. bill . zu vk.
>tern. Zietenrina5. 2.

auf Gärtnereigrundstück mit zahlreichen neuen
Gewächshäusern, Frühbeetfenstern , reichlichem toten u.
lebenden Inventar zwecks Vergrößerung des Betriebes
und Bau eines Wohnhauses auf 1. Hypothek gesucht.
Angebote unter H. 679 an den Tagbl.-Verlag._

Teilhaber
für Motorenfabrik mit 10 MilL
Mark , gegen gute Sicherheit , bei
hohem Verdienst gesucht . Offerten
unter E. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Billa
auch in der Umgegend gelegen, von solventem Käufer
zu kaufen gesucht. Offerten unter B . 672 an den
Tagbl.-Verlag._

( MW
C Brwat -BerMnfe )

{fjntß« mz. T
Platze,sterbcfalch.

19 Mittio -, . z« vek . Lsf. N.
H. 666 Tagbl .-V. Rückp.

l Mk 8e »fette
ä 400 gr . 1 Kiste Holste-
Elanzstärke . 1 Ztr . 30vroz.
Seifenvulver . 3—4 Wasch¬
bütten . 1 Maschmangel
zu verkaufen . Bettendorf.
Rö merbera 29.

1 Pferd (Fuckswallad,
7 Jabre . 1.89 Mtr . gro
sowie 1 Federrolle , ein
Einsv .-Eesckirr. eine groge
wasserdichte Decke zu
verk. Klotz. Schrerstezner
Straße 29.

TrächtigeZiege
(14 Tage lammend) abzu-
geben bei Frank . Herder-
ttrobe 6. Part

Ged. Erstl .-Ziege.
1 Böckchen zu vk. Becker.
5>ellmundttraße 26

Mutterl . n. Böcke v. vr.
Ziege verk. Schreiner,
-onnenS - Wresb . Str . 79

. .anarienhabn
u. verschied. Weibchen zu
verk. Münd . Nettelbeck-
ttrabe 13 Stb . 8,.

u. guterd . gebrauchsfertig.
Herrenrad zu verkamen.
Pirck. Kleittstrab? 1? '
Gelr. Plisseekleid

und dalbseidenes Kleid
zu verkaufen. Dr . Hertz.
Fnednchstrabe 34.

Prachtvoll . Kirschb.
Schlafzimmer , neu.

Umst. b. für 2%  Mill.
Mark abzug. Rohr,
Taunusstrabe 16. 3.

Auto
mod. 4-Sitzer . ..Adler.
zu verkaufen.

Fübler Aarttrabe 22. Piano
il MSWlk! !!. M!!m

zu verkaufen.
Schock. J abn ttr . 34. 1 l.

Eitorken, Slanbolinen,
Lauten . Banjo . Violinen,
sowie a. Muftkinstr. billig.

Seidel . Jabnstrabe 34.

1 Wanderer-
Motorrad

2B ? 8. zu verk. bei Reu.
Helenenstraße 16.

Ein Stutzflügel
und ein fast neues Klub-
soia billig zu verkaufen.
Näb . bei Holzbey. Rbezn-
ttrabe 69. Part ., zwischen

2 u. 3 und abds . nack 7.

Zu verkaufen ein

„lanieret-
seiteamsei

f. Motorrad : «nt bereist,
ne« laickert. neu gepolstert
und Windschntzscheibe. ein
kompl. Hinterrad f. Hilfs¬
motor (Fabrrad ). m,t pr.
Bereif »««, preiswert ab-
zugeben be» Tousiamt.
Scharnborttttrabe 6.

Wchchl. Wlchim.
Mabagoni und Goldbirke.
billig zu verk. Rosenkranz.
Blüchervlatz 3.

WMtzWz.
mod. Schlafzimmer ...mod.
Küche mit 2 Schranken,
emz. Büfett . Stuhle und
Küchentische. Geöffnet v.
2 bis 7 Ubr.

A. Ochb.
7 Rismarckrina 7. _

Herren-Fahrrad
wie neu . mtr 289 Mille
Bouillon . Dotzb. Str . 86.

NW 'WMtMg
natuwol .. Nubb .-Kleider-
ckrank billig . Rosenkram.
Rlückervlatz 3.

Ein auterbaltener

KßliWMW«
mit Gummibereifung und
2 Verdecken iebr billig rn
verkaufen WMenburg-
strabe 3. 2 r.. Mourea «,

Eisschrank
Schlietzkorb

gut erhalten , preiswert
zu verk. Rabinowicz
Kaulbrunnenttr . 3. Bart.

„ Nähmaschinen.
'aft neu. billig zu nerf.
i -nael. Rismarckr . 43. P ..

Kinderliegewagen
zu verkaufen bei Seesen.
Adlerstrabe 29. Part
«KlMSch
m. Vrennabor . wie neu
preiswert zu verkaufen

Wagemann.
Rüdesbeimer Strabe 29.

Fast neuerAalet-M wei
(Vrennabor ) bill . zu verk.

Bernhardt.
Dotzbeimer Str . 20. M . 3.

Gutes Fahrrad verk.
Engel . Bismarckr . 43 P

Ein guterbaltener
Holländer

zu vk. SKönhut . Sonnen-
bera . Miesbad . Str . 39
AaleÄMl-UNe»

tadellos erhalten , vreis-
wert »u verkaufen. Näh.
im Tagbl .-Verlag . Td

Wenig gebrauchter weib.
Küchenherd

zu verkauf Wintermever.
Wellribttrabe 13. 2

Weihes eisernes
Kinderbett

zu verkaufen bei Müller.
Klovttackttrabe 21. 2

l £üa feleujnes
ganz neu. billig zu verk.
Senback. Adelbeidttr . 16.
Chaiselongues , wie neu.

ivottbill . Tapez . Bender.
Adlerttrabe 66 Part

Spar her_ __
mit 2 Kocklöchern und
Backofen zu verkaufen.

Druckenmüller.
Biebricker Strabe 61.

Gelegenheit!
Dovpel-Marmor -Wafch-

toilette mit gr . Facett-
iviegel in weib. Ahorn¬
rahmen u. do. Unterbau,
alles wie neu u . fertig z.
Anfchlub an Leitung,
wegen Platzmangel vreis-
wert zu verk. Amufehen
vorm. Christ. Gutenberg-
olatz 3. 1.

Erkerscheibe
(1.50 X 2.10) nebst dazu
aebör . Rolladen zu verk.
Adolf Mager , Niederu-!lausen. Miesb . Str . 27

SeltsenSeitsJaijf!
Sebr billig : 1 gefchliff.

Spiegel . 72 om bock und
47 cm breit . 1 Blumen¬
ständer Eisen mit Mesi.-
Bcscklag. 1 Bierfervice.
6 Gläser und Kanne mit
Zinndeckel. Anzuseben v
1—2 u. 6—7 Ubr.
Holstein. Lebrttrabe 21. 1Holstein. Lebrttrah,
Vegas!. Mu¬ sen

mit Matratze u . Ständer,
gut erhalten , zu verk.

A. Körg,
Oranienttrabe 11. 3. St

Schneider -Nähmaschine
(Sinaer ). wie neu , billig
zu verkaufen . Dickescheid.
Niederwalluf , öaselnuh-
«asse 4.

Schretncrwerkzeua
verk. Koblhöser . S

70 Ztr . Tragkrait . eine
Blockrolle. \ Waldmagen.
1 Federband,vagen , ein
Svitzblaiebalg zu verk.

Neu Selenenttrabe 18.

Zwei gebrauchte, gut¬
erhaltene

HnU
zu verkaufen bei

Lied , Adlerstr. 31.

Neuer 2flammiger
Sparherd

zu verk. Lips . Eltviller
Strabe 2. 2 linkslinks.

rdchen

Va» -M | MO
mit Tür. teilw. verglast,
zu verkaufen bei Leukel.
Luiienitrabe 5.

Zirka 10 laufende Mirelsernes(Ödländer
(1 Mtr . fmdl) zu verk.

Altmoos . Friedenttr . 15Stroh.
Ca. 50 Zentner Safer -.

Gersten- und Kornstrob.
Flegeldrusch, pr . Qual .,
auch geteilt , im Auftrag
zu verkaufen. Näheres
Klee. Dotzbeimer Str . 76.
t* Händler-Verkäufe '

Anzüge
auch

auf Teilzahlungterren-Anzüae. Schlüpfer,ölen. Smokings . Fracks.
Gehröcke

bei Preisreduzierung ab-
sugeben.

^ Steimann.Rauentbaler Strabe  7.
Gine fast neue

Steil . Wollmatratze.
114schlaf.. rot. eine kleine
Tbaiselongu «. ein Liege-
stubl. 2 Kisten billig zu
verk. bei Schwab. Druden»

An-, Verkauf,
Umtausch!

Muttkinstr . u. Autiouit ..
Meisterinstr .. Strerckbah.
Cello . Viola . Violinen,
ferner Mandol .. Gitarren.
Zitbern . Flöte . Klarm ..
Hoboe. 1 Zug-Poiauue.
Schlagzeug u. Grammo-
pl,on verkauft,

Sahimarz,
25 Walramttratze 25.

MsMe }

Zinnteller u.
Backensessel

f. Sammelzw iof. ru
kaufen gesucht. Erl¬
ang . D. 672 Tagbl .-V.

Suche von Privat
1 gutes Bett

zu kaufen. Näb . Spitz.
Hermannttrabe 8.

aus privater Hand »u
kaufen gesucht. Offerten n.
O. 678 an den TagLl .-Bl_.
Kücheneinrichtung

od. nur Schrank gef Off.
mit Pr . E 828 Tagbl .-V-

Zu kaufen gesucht ein
klein , gebrauchter guterh.

Separator.
Off. ,l. K. 672 Tagbl .-V.

hohe HezahlW!
Kaufe Kinder - Klapp-

wagen . Bertiko . Postkarte
aenügt . . ^ .

Karl Petri . _Frankenttröbe 26. 3. St.

Kinder-Liege- od.
Sportwagen '

gejocht., . Og , « j*

Suche
Kinder-KUw
Bertiko.
L. 668 an
Perlag .

NN»
uut

Easbelenckt . - Kör»« %.
Davageikäfig s. kauf. 80.
Rohr . Taunusstrabe .16,.L

Standleiter . . .
ca. 10 Stufen , zu kauiwa
gesucht. Gef. Offerten .mZ
Vreäs an H. Schneid« .
Bleichstrabe 38. 1.

Für

Flaschen,
Lumpen,
Nentuchabfälle,

Blei, Zink, Messing,
ftußfet,

Ztnn -GegenftSnde
zahlen wir , wie bekannt,

die höchsten Preise.

Bleichstratze 49
Eingang Torfahrt.

Kartoffel-Schalen
Pfund 5 Mk. zu kaufen
gesucht. Weimer . Ludwrs-
Ürabe 6.

liSliil
gesucht. Ost. u, W. 662
an den Tagbl .-Ver .ag.

sEWftl.TWWNgen
Herd-Reparaturen

billigst.
Ofensetzer Moser.

Sedanvlatz 3. Tel . 3227.
2H . sind 2 kleine aebr.
Küchenherde zu verk.

Laden
mit 2—3-Ziminer -Wohn ..
in guter Lage zu kaufen
gesucht. Off. an R. M. 5.
Frankfurt a. M .. bauvt-
vottlaaernd.

Ausgekämmte Frauenhaare
kaufen stets zu höchsten P - eise« -

Frifem : Eck, Luremburgvlatz 5, Friseur Steiner,
Herderstr . 18, Haarband !. Löbig, He enenttr. 2. 1.
und Haarhandlung Kortin «. Gr . Burgstrahe 8, 3 St.

Ich kaufe
Rauchtabak

in 50- u. 100-Gr -Pack.
(Lagerware ) , sowie engl,
od. amerik. Zigaretten.
Nur einwandfreie Ware.
Off . m. Marken - u. Preis¬
angabe unter T. 676 an
den Tagbl .-Verlag.

bong Shaw)
oder türk. Dekorations¬
stoff in schönen lebhaft.
Farben v. Liebhaber zu
kaufen gesucht. Gef. Off.
u E. 672 a. Tgbl-Berl.

Kleider
Wäsche. Deckbett. Pelze rc.
kaust zu höchsten Preisen

Stummer
Neugaste 18. 2. Stock.

Telephon 3331.

Ahnen bilder
Miniaturen , auch de¬
fekte Gegenstände, v.
Sammler zu zeltgem.
Preisen zu kaufen ge
sucht. Ang. u. F . «72
an den Taabl .-Verl.

Suche guterbaltenen

Stutz- oder
Salonflügel

m kaufen . Angebote mit
Fabrikat u. Preis unter
«> 8289 an Annonc .-Erv.
D. Frenz. Vabnbofftr . 3

W Ute DmAA»
die den

Warenabsatz fördern
sollen, richtig z» beurteilen,

«ntz man an zwei Dinge denken. Cs
steckt ein doppelter Wert darin : Der eine

hängt vom Material der Arbeit ab, der
andere von der Geschicklichkeit, die aufge¬

wendet wurde, um die Drucksache für den
Zweck des Warenabsatzes wirkungsvoll zu
machen. Eine mechanische Arbeit begegnet
sich mit einer Gedankenarbeit, vergleich¬
bar der des Architekten oder eines an¬

deren Künstlers, und diese letztere
Tätigkeit ist die wertvollere.

Nur gute Drucksachen
liefert die

L.8lhe!le!lherg'slheI!lDrlukl?tti
Msbsden, LMggssje 21

Gaben
a) für Brennmaterial für verschämte Bedürftiae.
bl für das warme Frühstück bedürftiger Schulkinder
nehmen entgegen: Die Mitglieder der Fürsorge-
Deputation . die Kaste des städtischen Füriorgeamtes.
Rbeinstraße 36. Mittelbau , sowie die Herren : Kauf¬
mann August Engel (Hauptgeschäft Taunusttr . 12/14.
Zweiggeschäfte Wilhelmstrabe 2. Rbeinstrahe 123.
?keugaste 2 und Faulbrunnenttrabe 13). Kaufmanne. UIU) aUUUJtUUUeUfITUÖK Iw . -- --
Emil Her« (vorm. C. Acker). Grobe Vurgstrabe 16.
und Kaufmann Karl Koch. Mickelsberg 2. und der
..Tagblatt "-Verlag (Schalterhalle . Äuskunitsschalter ).

Wiesbaden , den 1. November 1922.
Der Magistrat . Fürforaeamt.

Platin , Gold -, Silber -,
sowie Edelmetall enthaltende Gegenstände aller Artkauft fachmännisch ree!! höchstzahlend
Carl Bender , Michelsberg 23 , 1. Etage.

Eingang ; Schwalbacher Straße öS.
Gleichzeitig mache darauf aufmerksam, daß sämtliche bei mir eingelieferte
Gegenstände nur in der deutschen Edelmetall - Industrie

zur Verarbeitung gelangen.

^Herrschastsmöbel!
Ganze Einrichtungen , einzelne Stücke , Porzekkane , Aufstellsachen usw.

kauft zu zeitgemäßen Preisen

Tel.3253. Jacob Zimmermann,Nerostr.18.
tu *» fnttonftML
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Die nachweislich höchsten Preise
zahle ich für alle Arten

gegenstände, Antiquitäten ustv.

WiMMHlfW 13,2. 6tO&
Kein Laden, daher für Herrschaften

ungeniert und diskret.
Achten Sie auf 13 F . Schiffer.

«mW J
Junge Dame gibt ge¬

bildeten Ausländern
iMWn Muml

Svrickt Franz , und EnÄ.
»reffe im Taabl .-B . Ti

Neutraler
Ausländer

wünscht Konvers. - Unter¬
richt von iung . gebildeter
Dame , welche Zeit und
Lust bat . den Unterricht
während der Promenade
zu erteilen . Die Zeit
zwischen 10 u. 12, Ubrvorm, würde am besten
vasten. Ofierten nnt Be¬
dingungen unter G. 888
an den Tagbl .-Berlag . _

Holländische
Dame

die schon Stunden gibt,
möchte noch . „AM « klime«.
Offerten unter I . 869 an
den Tagb .I-Berlag.

lSWölill
für Anfangsunterricht ge¬
sucht. Angeb. mit Preis
u. L, 667 Taabl . Berlag.

WW Mm mW
Schach

zu lernen . Zuschriften u.
T. 688 an den Tagbl .-Vl.

Ohrring verloren . .
Abzugeben bei Wem.
Langgaffe 16.

Fuchspelz
in der Anlage zwischen
Wilhelm - u. Frankfurter
Straße verloren . Abzug,
gegen gute Belohn , aus
dem Fundbüro.

MMMM
blau aefüttert . babe ick
aus einer Bank in der
Wilbelmitr .-Aller liegen
lassen. Finder erbält sehr
Hobe Belohnung Auf In¬
halt wird verzichtet. Adr.
im Taabl .-Berlaa Te

Brieftasche
mit Paß für Heinr. Mohr
verloren . Ohne Eeld-
inball Liegen Belohnung
"Herrenhut
verloren Samstag abend.
Frankiurter Str .. Babn-
bositraße. Gute Belohn.
Adr . Dr . H.. Dotzheim.
Rbeingauer Straße 7.Verloren
Hut u. Stock in Schwal¬
backer od. Oranienttraße.
Gegen Belohnung Cafe
Maloaner abzuaeben.

Schottischer
Schäferhund

entlaufen . Wiederbringer
sehr höbe Belohnung bei
Lac. Goldgaffe 4.

Deutscher
Schäferhund
entlaufen am 1. Avril in
der Wilbelmstr . Zeichen:
Sckwarz mit gelb und
buschiger Schwanz, bort
aus ..Roland . Halsband
mit Kettchen und Platte
oh. Namen . Dem Wieder¬
bringer hohe Belohnung.
Wilbelmftraße 40. 3. St.

W HeWmz
tcm Wiederbringer mein
schwarzbraunen Angora-
ratze. Nerostiaße 35. B

ÄllSöN Mflvgll!
Vor ein. Tan . 1.1 Elstern

(schwarz-weiß) . 0.1 ENer
(gelbweiß) entflogen. Der
Finder erb. gute Belobv.
Gef. Zuschriften u. Ü. 870
an den Tagbl .-Berlag.

6t in d. Lang-

Von der Reise zurück
Schwester

lerda Biichting
Kreishebamma

Weißenbixrgstraße 2,  1.

SeWÜ.WpsHMW
Biirgerl. Mittagstisch

Vismarckrina 43. 1 rechts.
Privat -Mittags-)Iy5 tiich. gut. reich!.
Essen. 6000 Mk.

Schwalb . Str . 42. G. 2 1,

MbtWe
mit Zubehör fertigt an
HeinrichWei aud

Möbelfchreinerei.
Rbeingauer Straße 18.

Televbon 4693.

WettMsll
ieder Art reimst

Fritz Senf,
Adlerstraße 19. 1 St.

werden abgebobelt und
gereinigt durch langiäbr
Fachmann . W. Kettner.
Sedanvlatz 4. Mtb . 2.

Neuanfertigung
von Herren - u. Damen-
Wäsch- nimmt noch an

Frau Werner
Westendfiraße 32. 4.

AUige Lmnöherin
empfiehlt fick für Aende-
rungen . Ausbessern von
Kleidern u . Wäsche. Off
v. S 871 Taabl .-Verla «.

Suche
noch einige Kunden zum
Reuanfertiaen u . Ausbeff.
von Wäsche nutz, dem H.
3. Sonnek. Schwalbacker
Straße 19. 1. Etage links.

s WW«
Gutes Piano

ver 15. Avril zu ver¬
mieten . Offerten unter
K. 688 an den Taabl.-Vl.

fltieipaiM
Ans. 40, mit 3-Zimm «r-
Einricktung u. Vermögen
möchte fick» mtz einem
netten Herrn in stcherer
Stellung wieder ver¬
heiraten . Ofierten unter
U. 867 an den Taabl.-BI.

Ig . gebild.
Kaufmann

in stcherer Stellung , sucht
iunges geb. lebenslustig
Sraulein kennen »u lern.

zwecks Heirat.
Ofierten unter U. 671 an
den Taabl .-Ppripg

Küchenstühle
. 3inuneiftilMe noch sehr

billig . Lutz u. Schönberg
Eübenitraße 13

Lastauto- Mehr
Wiesbaden-Mainz-Frankfnrt und zurück.

Uebernahme von Transporten nach allen Richtungen.

„NEPTUN“
Gesellschaft für Spedition u. Schiffahrt m . b . H.

Adolfsar .ee S9.
Eigene Häuser in Mainz und Frankfurt.

Sollte Kann

Eef.
... mit
an d.

38 3 .. wünscht mit tücht.
^ ^ unaslreb . , Mädchenoder Witwe ohne Kinder

zwecks Heirat
bekannt zu werden.
Difert .. wenn möglich
Bild , unter E. 87« an o.

erbeten.
AnoNUM ZtnrifT na_
Suche für einen Freund

mit
von

... mit
etwas
Wies-

oder

-reeuno.
oct rtft tDiebei verheiraten
will . 45 Jahre alt . "
drei braven Kindern
8. 7 und VA  Jahren,
eigenem » aus und <
Feld , in der Nähe $
Habens. eine Witwe ooer
ein Mädchen von 30 bis
40 Jahren , ohne Anhang

zwecks Heirat.
Gefällige Offerten
Näheres zu erfahr,
itraße 31. 3. Stack ,

oder
Bort

Die  VERLOBUNG  meiner
Tochter Lotte

mit Herrn Fabrikdirektor
Hermann Neumann

beehre ich mich hiermit er¬
gebenst anzuzeigen.

Frau verw. Justizrat
Gabler.

Wiesbaden Ostern

Meine VERLOBUNG  mit
Fräulein

Lotte Gabler
Tochter der verwitweten Frau
Justizrat Gabler,  geb . von
Dammann , zeige ich hierdurch
ergebenst an

Hermann Neumann
Fabrikdirektor.

1923 Velten

Die glückliche Geburt eines

kräftigen Jungen
zeigen hocherfreut an

Dipl .-Ing.
Karl Hermann u. Frau

Elisabeth , geb. Huland.
Remscheid , den 29 März 1928.

Blumenthalstr 48a.

Schnellste Beförderung!
Billigste Bedienung!

Täglicher

Für Bäckereien empfehlen wir:

Böhm. Stückkohlen
ohne jeden Grus , erstklassige Qualitätsfohle , ^ sofort
lieferbar. Die Kohle kann hier auf unserem Büro be-
ichtigt werden u. ist ausprobiert in hiesigen Bäckereien.

Ferner empfehlen wir:
50%eil MW« u. 50%melierte Sollen
für Herdbrand und Kesselfeuerung zum Durchschnitts-

preis von Mk. »8.500 frei Haus . 196

!. S.1.1  h.
Adell eidstrage 49. — Telephon 1048.

Zu verkaufen:
Weinkisten . Strohhülfen . Pack¬
listen , 30 000/2 Weinflaschen,
Säcke , Oelfässer , Benzinfäsfer

und -Kannen.
Fr. Acker, We.lrihstratze 21.

Klubsessel
in echtem Rindleder , Gobelin usw.

Lieferung direkt ab
Spezialfabrik feiner Sitzmöbe
Een & Co . , Bismarckriig 19.

Großer Preisabschlag!
Prima Schlafzimmer, Tr .-Spiegel , F ur -Garderobe,

Bücherschrank, 2 eis. Kinderbetten mit Marr ., 2 egale
Betten , fast neu, nur 150 Mille , Sekretär , Laden,
schrank mit Glastüren , Kommoden und Waschtische,
einz. und 2 egale Wollmatr. , bersch. Trsche äußerst bül.
abzugeben. Schorndorf Helenenstraße 29, Part.

Achtung!
Günstige Gelegenheit zum
Einkauf von

Herren - und
Damen 'Stoffen
Gebe Mittwoch. Donners¬
tag u. Freitag 25 Prozent
Rabatt . Weg stets lohn.
(Kein Kaufzwang).
~ Salz.
Friedrichftrabe 8. Htk>. 1.

LtMesMMMen

Am
maler

Strrbriäüe.
1. Avril : Kunst'

Kasuar Kogler.
85 3 . Biirogebilfe
Hölzer. 38
Kind Lore

arl
31. aJlärs:

_ Jjeuiinset. 1 M2. Avril : Fabrikarbeiter
Wendelin Schmidt. 32 3 .
Margarete Heufinger, ob
Beruf . 65 I . Rentner
Karl Bender . 79 I . Ober-
vostfchaffnerTbeod. Form
51 I . Pfarrer a. D. Wllb
Lauster. 57 I.

Hiermit die traurige Nachricht, daß « et»
lieber, guter Maun , unser brave, Sehn,
Schwagers oha, Bruder , Schwager mck Dntef

nach langem, schwerem, mit größter Geduld
ertragenem Leiden erlöst wurde.

In tiefstem Schmerz:
Frau Anna Schmitt , geb. Töpfer,

nebst Angehörigem

Wiesbaden , Dotzheimer Straße 124.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den

5. Aprü , nachmittags 3V2 Uhr , auf dem Süd»
friedhof statt.

Nach kurzem, schwerem Leiden ver¬
schied heute mein Kontorist

Sm Mell»W.
Seine Pflichttreue und Gewissen¬

haftigkeit sichern chm bei mir ein
bleibende- Anoenken.

Fritz Ebert Nachfl.
E. Haarmann.

Plötzlich, nach kurzem aber schwerem
Le ben verschied unser Kollege

sm iiEfm Mi
Wir verlieren in ihm einen treuen

Kameraden und werden ihm ein
dauerndes Andenken bewahren.

Die Angestellten der Firma
Fritz Ebert Nachfl.

Kaufe ständig znm höchsten Tagespreis

Flaschen, Kisten,
Settkorke, Eisen, Metalle
Papier, Lumpen, Säcke.

Atthandlg. Fr. Acker
Wellritzstr . 21. — Postscheck 19659.

Am 2. Osterfeiertag entschlief sanft nach
langjähriger Krankheit unsere liebe gute Mutter

Margarete Heusinger
im 66. Lebensiahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Steimel.
FamUie Rotzter.

Wiesbaden (Feldstraße 10).
Die Beerdigung findet am Donnerstag,

den 5. Aprü, um 10-/ , Uhr,vom alten Fried-
Hofe aus auf dem Nordfriedhofe statt.

Am 31 . März 1923 wurde meine liebe Frau, unsere
gute Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Antonie Buttersack
geb. KurfZ

in die Ewigkeit abgerufen.
Ludwig Buttersaek
Dr. Hans Buttersack
Konrad Buttersack
Gretel Buttersack , geb . Glaser

und 5 Enkel.
Wiesbaden„ . ..
"StüttgarT1  A Pnl 1923'

Die Bestattung hat in der Stille stattgefunden.

Gestern abend 11 Uhr verschied sanft infolge eines Schlag¬
anfalls unsere gute , treusorgende Mutter , meine liebe Schwester

Frau Fritz Bücher Wwe.
Johanna , geb . Fischer.

In tiefer Trauer:

Ferdinand Bücher , Rechtsanwalt.
Hilde Bücher.
Ferdinand Fischer , Gärtnereibesitzer.
Maria Bücher , geb . Winter.

Bierstadt , den 4. April 1923.
Die Beerdigung findet in Bierstadt in aller Stille statt . —

Wir bitten , von Beileidsbesuchen und Kranzspenden absenen zu
wollen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem schweren

Verluste unserer teuren Entschlafenen sagen wir allen unsera
innigsten Dank, ganz besonders Herrn Pfarrer Phüippi für die
trostreichen Worte.

Ist Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Georg Steinhauer.
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'ITIalliaHai
Vorletzter Tag! Jf;

Ier
^ Teil

Taunus -Hotel
Rhoiust r . 19 21, Wiesbaden , neben der Hauptpost

empfiehlt den Besuch seines renovierten

Men Restaurants.
Bta «rs, Soupers . — Gut assortierte Weinkarte.

Ausschank : Münchner u . Pilsner Biere.

ftiftiftiitiitiitifti ftiiti
I

Neu eröffnet!

Taunus-
Palais

der Clou von Wiesbaden
Tüuniasstr . 227.

D Harry Jacsons Jazzband. K
4*4*4*4*4*4*4141 iyvy 141414t414*4*4*4*4*4*4MA*4*4*4*4*4*4 *4*4*

ueiTi<TnTiiTnTnTtmiHiiiiTiiTiiTiiTiiTiiimiiTiiTiiimiiiimiIiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiii

SchuMer Hof
Emser Straße 44.

Heute , ab 8 Uhr:

Ball
mit der beliebten

Indianola Jazz-Band.
üasino , Friedrichstr. 22.

Samstag , den 7 . April 1923 , abends 8  llhr:
Vortrags - und

Experimental - Abend
des Hypnose - Forschers u . Psychologen

El. R. Nenn.
Vorverkauf der Karten Konzert -Agentur Heinrich

Wolfl , Friedrichstraße 39, I. K 125

ftussisehe Suehhand ung
„toda “ , Wiesbaden , Taunusstr . 49 , Hof.

Bi« russische Bibliothek ist vielfach ergänzt
und wieder eröffnet.

Verkauf von Holzdosen für Konfitüren , Zigarren,
Zigaretten etc . mit Original -Malereien russ . Künstler.

ülllMIMlW
1 lllillll 501 .»
25  c3

Offene und geschlossene Privat - ö
wagen nach jeder Kiohtung.t Gof̂ ise GRIiN|

1 Taunusstraße 7. 112

Leinen-Compagnie
Dannemann

Friedrichstraße [Eckhaus der Kirchgasse]
— zwischen Nietschmann und Möbelausstattungshaus Herz —

-40-

Ml. Dannemann früher langjähriger Disponent
i. H. Nassauische Leinen-IndustrieJ. M. Baum

in „direkter“  Verbindung
mit den altgewohnten Lieferwerken.

eine Spezialität
Leinen 9 Weißwaren , Wäsche

Anfertigung vollständiger

Braut -Ausstattungen

Zur Zeit

roohlfeiler, roirklich guter

Wäschestoffe
Madapolame, Linons, Makos,

Bettuchstoffe jeder Art und Breite
Streifen- und Blumen-Bettdamast.

SfTlan wolle sich, insbesondere vor
Bestellung von Brout -^ ussteuern
und Aussteuer -Teilen , über die
Sigenschaften der Spezial -ßeinen-
und IDäschestoffe , über die 9reise
und über die ‘Rrt der Anfertigung und
Bedienung unterrichten.

d
Dr. med . Finkeistein

prakt .Arzt u .GeburtaheUer,in Belgien appr . (Deutscher)
u. Facharzt für Hallt * und Geschlechtsleiden

Sonnsnkerge StraBe 11a [gegsnüiier Hr. 58]. TsL 3945.
Sprachz. II — 11V«. 3—4, Sannt. 10—I.

Täglich , ab 8  Uhr:

Die große Sensation

Jimmys
Jazz-Band.

Korbmöbel
aller Art . eis . Unfertig .,

emviieblt
3 . Mohren . Römerberg 9

Reparaturen.

Haut -,
Geschlechts- u. Frauen-
leiden ,Blutuntersuch .etc.

Spezialarzt
approbiert in Wien

<Jnst. Urolog .)

Moritzstr. 52.
Bon 11-12 u. 6-7 abds.

Lichtspiele.
Nur noch 2 Tage!

las erafle ttiFiin!

Das große Sittendrama v. Dr . Wiethe
— in 6 Akten . —

0 tt de
Sensationsdrama

s
in 5

nd-nnaMi
Akten

Kassenöffnung 3%, Anfang 3% Uhr.

»ge Mtismliel!
Garantiert vollf.Camembert

Ecke 609 Mk.
Marke Zhnataler

ca. ^^ -Pfd .-Kart . 3500.—
Schweizer Käse, beste

Qual ., V. Pfb - I960 .—
Corned beef V* Pfd . 800 .—
Kasseler Hafer -Kakao

225-Gr .-Kart . 1000.—
Tobler -Kakao V. Pfd . 900.—
BenSdorp -Kakao

'/z -Pfd .-Paket 1800.—
Reichardt -Gral -Kakao

J/, -Pfd .-Palet 1400.—
Sarotn -Trinkfchokolade

-/ . -Pfd .-Paket 1100.—
Honig , Heida,

5-Pfd..Paket 3000.—
aferfl . V-' Pfd .-P . 600.—

e Spezial -Kaffee-
Mischung 2260.—

Malzkaffes l -Pfd .-P . 860.—
Getr . Zwetsch . Pfd . 850 .—
Gemischtes Obst 800.—
Für Touristen : Corned beef,
tafelfert . Gulasch in Pfd .-

Dofen , billige Keks etc.
empfiehlt

Wmer, Artlümstr. L
Immer mehr Freunde

erwirbt sich das

Harmoniumd.schönsteu-vaUkammeoste
Hausi nsiru ment.

Auch von jedermann ohne
musik .Vor - u . Notenkennt¬
nis sof . 4stim . spielbar.
Jllust . Katal . ums . F 45

Aioys Maier , Fulda
gegr . 1846.

(Thalial
Karrg fiel

in seinem neuesten
Sensationsfilm

Abenteurer -Drama
in 7 Akten.
Außerdem:

„Er*als Mim.
Harold Lloyd -Groteske

Anfang ttgL 8 ühr.
ErhöhteEintrittspreise

liiliF
Taunusstraße 1

nahe Kochbrunnen.

Donnerstag , 5 . April:
Letzter Tag!

Gssi Gswalda
in

Oer blinde Passagier.
Ein Spiel in 6 Akten

mit Viktor Janson,
Willi . Diegelmann.

Gutes Beiprogramm.
Antang 4, Sonntags 3 Uhr.

—Urania
30 Bleichst !*. 30,

Erstaufikhruug

Einzigartiges Sensat .-
Drama in 6 Akten.
In der Hauptrolle:

Erich Kaiser-Titz,
Jlka Felsing.

Hgttiiif
Harold Lloyd -Groteske!

[ Staate=aijCfliet]
Kleines Haus.

(Residenz . Th enter ).
Donnuerst - g. s. April.

24. Vorstellung Stamnireihö S.
Der Barbier von Sevilla
Komische Oper in zwei Alten.

Musik von Rossini.
Sraf « lnuwiva . L. Roffmann
Bartholo, Arzt . . . F. Biehler
Rosine,s. Mündel Eoldberg-Th.
Bastlio . A. Nosalewicz
MarzeMue . Elisabeth Schmidt

aro . . . Nie. Geifle-Wiukel
. Heinrich Schorn
. . Hans Schuh
. Andreas Becker

Musik. Leitung: Arthur Rotyer.
Nach deinl .Aufz. ta Min. Pause.
Anfang 7, Ende nach 0.30 Uhr.

Offizier
Sin Notar.

I SUhlMÄszrüe
vonusrstsg , S. ApriL
Nachmittags 4 ühr:

Abonnements -Konzert
Städtisches Kurorche t̂ac.

Leitung : Hermann Jrmer.
Städt . Korkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Stradella“
von F. v . Flotow.

2. Maurisches Ständchen von
F. Kücken.

3. Zwei spanische Tänze von
M. Moszkowski.

4. Am Wörther See , Melodie
von A. Jungmann.

5. Kuü - Walzer von J . S ' rauS.
6. Ouvertüre zu „Die Zigeu¬

nerin von W . Balfe.
7. Erinnerung an C. M. von

Weber von E . Bach.
Abends 8 ühr im Abonnement

im groüen » aale:

Kammermusik - Abend
Konzertmstr .W . Hanke , Violine.
Konzertmstr . O. Niesch , Viola.
Kammermusiker F .Danneberg,
Flöte . Kammermusiker Ludw.
Brückner , Oboe . Kammer¬
musiker O Wölfer , Har nette.
Kammermusiker B. Fetersen,
Fagott . Kammermusiker Paul
Kraft , Horn . Kammermusiker

Hans Göbei , Kiavier.
Vortragsfolge:

1. Quintett iür 1 lots , Oboe,
Klarinette , Horn u . Fagott,
op . 79 von A. KlughardL

Allegro non troppo —
Allegro vivace — Andante
graz .oso — Adagio —
Altegro molto vivace.

2. Serenade für Flöte , Violine
und V ota , op . 25 von L.
van Bt -ethoven.

Al .egro — Tempo di
M nnetto — Ailegro mo to
— Andante con vanazioxti
All gro scherzando —
Ad gio — Allegro v .vace.

3. Quintett für Klavier , Oboe,
Klarinette , Horn u . Fagott,
op . 16 von L. v . Beeth von.

Grave — Allegro na non
troppo — Andante canta¬
bile . Rondo : Adegro ma
noa troppo.

Abends 3 Uhr m klein . Saales
Literarische Gesellschaft:

yortrag
lotendant I)r. C. Haeetnanni

„Bilder and Eindruck « von
meiner Weltreise -.
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